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1. Der Gemeinderat beschloss die Annahme und Vermittlung folgender Geldspenden:

Vorwort

32

Spender Verwendungszweck

für Grundschule Neukirchen:
für den Chorauftritt zum Ostereiermarkt

Eifrisch-Vertriebsgesellschaft mbH & Co.KG
Neukirchen

2. Beschlossen wurde die Vergabe der Ingenieurleistungen für die Planung des grundhaften Ausbaus der Gartenstadtstraße im 
Bereich von Hausnummer 12 bis 78 an Arnold Consult AG aus Marienberg zum Angebotspreis von 35.012,66 € (Butto).

3. Für die Gemeinde Neukirchen liegt ein Entwurf eines Flächennutzungsplanes aus dem Jahr 1994 vor und für den Ortsteil Adorf 
wurde bereits 1998 der Flächennutzungsplan genehmigt. Durch die Eingemeindung der Gemeinde Adorf nach Neukirchen ist 
nunmehr  ein gemeinsamer Plan aufzustellen. Dieser Plan ist Grundlage für die geordnete bauliche Weiterentwicklung der 
Gemeinde. Daher wurde der Aufstellung eines Flächennutzungs planes für das Gebiet der Gemeinde Neukirchen mit dem Ortsteil 
Adorf inklusive Umweltbericht zugestimmt.

    Die Vergabe der Planungsleistungen für die Erarbeitung werden an die Bauer Tiefbauplanung GmbH aus Aue vergeben.

4. Für die Komplettsanierung des Sommerbades Neukirchen wurde ein 4. Nachtrag zur Baumaßnahme in Höhe von 108.801,72 € 
einschl. Mehrwertsteuer beschlossen. Nachtragsarbeiten haben sich erst im Rahmen der Bauausführung ergeben und waren bei

    der Planung nicht vorhersehbar. 

5. Einvernehmen wurde zu folgenden Bauanträgen erzielt:

- Errichtung einer Produktionshalle mit Bürotrakt
Südstraße 10a, Flurstück Nr. 621/90
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des B-Planes: geänderte Dachneigung 

      - Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage
  Mittelweg, Flurstück Nr. 36/20, Parz. 20
  Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des B-Planes:

- Überschreitung der Baugrenzen
- geänderte Dachform, -farbe, -neigung

6. Zugestimmt wurde dem Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes Nr. 650/36

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mittwoch, um 19:00 Uhr im Zimmer 10 des Rathauses statt.

Sascha Thamm
Bürgermeister

d. 28.08.2019 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 29.06.19 konnten wir endlich unser 
Sommerbad eröffnen. Bei bestem Wetter 
und mit vielen Gästen durfte ich das 
Anbaden übernehmen. Bei einer 
durchschnittlichen Wassertemperatur 
von 24 Grad lohnt sich ein Besuch. Nun 
verfügt unsere Gemeinde wieder über 
eine moderne Freizeiteinrichtung und ich 
freue mich, dass wir unseren Einwohnern 
eine solche ermöglichen konnten. 
Sicherlich gibt es an manchen Stellen 
noch Verbesserungsbedarf, aber die 
Grundlage für eine erfolgreiche Zukunft 
unseres Bades ist gelegt. Wir werden 
sehen, welche Vorschläge uns über die 
Badesaison erreichen und welche wir 
dann auch umsetzen können. Ein Detail, 

was Ihnen vielleicht aufgefallen ist, ist 
das neue Logo unseres Bades. Dies ist 
das Ergebnis eines Malwettbewerbes in 
unserem Hort. Aus den vielen Bildern 
haben wir uns für den Beitrag von Lilly 
Semmler als Gewinner entschieden. Als 
kleines Dankeschön bekam Lilly eine 
10er-Karte unseres Freibades geschenkt. 
Alle anderen Kinder, die mitgemacht 
haben, haben einmal freien Eintritt 
bekommen. Vielen Dank, liebe Kinder, 
für eure Kreativität. Ich möchte mich an 
dieser Stelle nochmals ganz herzlich bei 
meiner Verwaltung, den beteiligten 
Baufirmen und dem Planungsbüro für die 
geleistete Arbeit im Zuge des Freibad-
baus bedanken. 

Eine Maßnahme ist abgeschlossen, viele 
andere befinden sich in der Umsetzung 
bzw. Planung. 

Die Kanalbaumaßnahme im oberen 
Ortsteil von Neukirchen verlangt den 
Anwohnern einiges an Verständnis ab. 
Auf Grund der beengten Straßen-
verhältnisse ist es für die ausführende 
Firma eine Herausforderung. Bis Ende 
August soll die Schönauer Straße 

fertiggestellt sein. Während der Sommer-
ferien wird außerdem der Bereich direkt 
vor der Schule komplettiert. Ich danke 
den Anwohner für Ihr Durchhalte-
vermögen und der Firma WTK für ihre 
Arbeit, auch während der sehr heißen 
Tage. 

Beim Breitbandausbau befinden wir uns 
in der finalen Planungsphase und werden 
im Herbst die Tiefbauleistungen aus-
schreiben. 

Auch beim Grundschulbau geht es voran. 
Über dieses Vorhaben werde ich Sie im 
nächsten Amtsblatt näher informieren. 
Ich gratuliere allen Absolventen unserer 
Oberschule zu Ihrem Schulabschluss 
und wünsche Euch einen guten Start in 
euer jetzt beginnendes Berufsleben. 

Allen anderen Schülern wünsche ich eine 
tolle Ferienzeit und allen Einwohnern 
einen schönen Sommer. 

Sollten Sie Fragen oder Anregungen zu 
unserer Gemeinde haben, freue ich mich 
über Ihre Zuschrift. 

Ihr Bürgermeister 
Sascha Thamm“

80,00 €

Geldspende
Betrag in €

Kirchgemeinde Adorf
für Grundschule Neukirchen:
für den Chorauftritt zum Frühjahrskonzert
der Chöre in der Kirche Adorf

50,00 €

Frau Anna Azeroth 50,00 € für Kindertagesstätte „Pünktchen”

Herr Rolf Kilian 50,00 € für Jugendfeuerwehr Neukirchen
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Öffentliche Bekanntmachung

über die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum 7. Sächsischen Landtag

am 1. September 2019

1. Am 1. September 2019 findet die Wahl zum 7. Sächsischen Landtag statt. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke der Gemeinde Neukirchen wird in der Zeit vom 12. August bis 
16. August 2019 während der üblichen Dienststunden im Einwohnermeldeamt der Gemeindeverwaltung Neukirchen, 
Hauptstraße 77 in 09221 Neukirchen für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.

Innerhalb der Einsichtsfrist kann der Wahlberechtigte von der Gemeinde einen Auszug aus dem Wählerverzeichnis über die zu 
seiner Person eingetragenen Daten verlangen. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Will ein Wahlberechtigter die Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen, muss er Tatsachen glaubhaft machen, aus denen sich die Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist.  
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

3. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Zeit der Einsichtnahme (12.-16. August 2019),
spätestens am 16. August bis 12:00 Uhr, im Einwohnermeldeamt der Gemeindeverwaltung Neukirchen schriftlich oder zur 
Niederschrift Einspruch einlegen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Einspruchsführer die 
erforderlichen Beweismittel beizubringen.

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 11. August 2019 eine Wahl-
benachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung

5. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis  13 
     - durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises 

- oder durch Briefwahl teilnehmen.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis
(11. August 2019) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis ( 16. August 2019) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf dieser Fristen entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des

Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 30. August 2019, 16:00 Uhr, bei 
der Gemeinde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.  Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig. 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 6.2 Buchstabe a bis c angegebenen 
Gründen den Antrag noch bis zum Wahltag, 13:00 Uhr, stellen. Das Gleiche gilt, wenn bei nachgewiesener plötzlicher 
Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur  unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor 
der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt 
ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7. Zusammen mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen grünen Wahlumschlag,
- einen amtlichen Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Gemeinde Neukirchen
Landkreis Erzgebirgskreis
Wahlkreis 13

Holt der Wahlberechtigte den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen ab, wird ihm Gelegenheit gegeben, die Briefwahl an Ort und 
Stelle auszuüben. 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem Wahlbrief 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Er kann dort auch abgegeben/ 
eingeworfen werden.

Der Wahlbrief wird im Bereich der Deutschen Post AG ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert.

Datenschutzrechtliche Hinweise

1. Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses eingelegt, so werden die in diesem Zusammenhang angegebenen, personenbezogenen Daten zur Bearbeitung 
des Antrages bzw. des Einspruchs verarbeitet, § 16 und § 19 der Landeswahlordnung.

Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt oder haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahlscheins 
und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen ausgestellt, so werden die in diesem Zusammenhang 
angegebenen, personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages beziehungsweise zur Prüfung der Bevollmächtigung 
verarbeitet,  § 17 Absatz 2 des Sächsischen Wahlgesetzes, §§ 22 bis 24 der Landeswahlordnung. Die Angaben im Rahmen der 
Erklärung des Bevollmächtigten, dass er nicht mehr als vier Wahlberechtigte bei der Empfangnahme vertritt, dienen dazu, die 
Berechtigung des Bevollmächtigten für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. die Berechtigung für den Empfang des 
Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen zu prüfen, § 23 Absatz 1 Satz 6, § 24 Absatz 6 der Landeswahlordnung. 

Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 24 Absatz 7 der Landeswahlordnung, ein Verzeichnis über für 
ungültig erklärte Wahlscheine, § 24 Absatz 8 Satz 1 der Landeswahlordnung, sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten 
und die an sie ausgehändigten Wahlscheine, § 24 Absatz 6 Satz 4 der Landeswahlordnung. 

2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und des Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins sowie die 
Erteilung bzw. Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen an einen Bevollmächtigten ist ohne die Angaben 
nicht möglich.

3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbezogenen Daten ist die oben genannte Gemeinde. 

4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs 
gegen das Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins ist Empfänger der personenbezogenen Daten der 
Kreiswahlleiter im Landratsamt Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24 in 09456 Annaberg-Bucholz.

5. Die Frist für die Speicherung der im Zusammenhang mit der Führung des Wählerverzeichnisses, der Verzeichnisse über erteilte 
Wahlscheine, des Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahlscheine und des Verzeichnisses über die Bevollmächtigten und 
die an sie ausgehändigten Wahlscheine verarbeiteten personenbezogenen Daten richtet sich nach § 78 Absatz 3 der 
Landeswahlordnung: Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahlscheine 
und Verzeichnisse der Bevollmächtigten sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl zu vernichten, wenn nicht der 
Landeswahlleiter mit Rücksicht auf ein schwebendes Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anordnet oder sie für die 
Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraftat von Bedeutung sein können. 

6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen folgende Rechte zu:
- Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungs-
gesetz, Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung)

- Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen personenbezogenen Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutz-
durchführungsgesetz, Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung)

- Recht auf Löschung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 17 
Datenschutz-Grundverordnung)

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4 des Sächsisches Daten-
  schutzdurchführungsgesetz, Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)

Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften, insbesondere durch die Vorschriften über das Recht auf 
Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, § 17 Absatz 1 des Sächsischen Wahlgesetzes in 
Verbindung mit § 18 Absatz 2 und 3 der Landeswahlordnung, durch die Vorschriften über den Einspruch und Beschwerde 
gegen das Wählerverzeichnis, § 19 der Landeswahlordnung.

7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie 
Beschwerden an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten (Postanschrift: Sächsischer Datenschutzbeauftragter, Postfach
12 00 16, 01001 Dresden, E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de) richten.

Ordnungsamt
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Öffentliche Bekanntmachung

über die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum 7. Sächsischen Landtag

am 1. September 2019

1. Am 1. September 2019 findet die Wahl zum 7. Sächsischen Landtag statt. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke der Gemeinde Neukirchen wird in der Zeit vom 12. August bis 
16. August 2019 während der üblichen Dienststunden im Einwohnermeldeamt der Gemeindeverwaltung Neukirchen, 
Hauptstraße 77 in 09221 Neukirchen für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.

Innerhalb der Einsichtsfrist kann der Wahlberechtigte von der Gemeinde einen Auszug aus dem Wählerverzeichnis über die zu 
seiner Person eingetragenen Daten verlangen. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Will ein Wahlberechtigter die Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen, muss er Tatsachen glaubhaft machen, aus denen sich die Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist.  
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

3. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Zeit der Einsichtnahme (12.-16. August 2019),
spätestens am 16. August bis 12:00 Uhr, im Einwohnermeldeamt der Gemeindeverwaltung Neukirchen schriftlich oder zur 
Niederschrift Einspruch einlegen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Einspruchsführer die 
erforderlichen Beweismittel beizubringen.

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 11. August 2019 eine Wahl-
benachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung

5. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis  13 
     - durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises 

- oder durch Briefwahl teilnehmen.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis
(11. August 2019) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis ( 16. August 2019) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf dieser Fristen entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des

Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 30. August 2019, 16:00 Uhr, bei 
der Gemeinde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.  Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig. 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 6.2 Buchstabe a bis c angegebenen 
Gründen den Antrag noch bis zum Wahltag, 13:00 Uhr, stellen. Das Gleiche gilt, wenn bei nachgewiesener plötzlicher 
Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur  unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor 
der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt 
ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7. Zusammen mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen grünen Wahlumschlag,
- einen amtlichen Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Gemeinde Neukirchen
Landkreis Erzgebirgskreis
Wahlkreis 13

Holt der Wahlberechtigte den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen ab, wird ihm Gelegenheit gegeben, die Briefwahl an Ort und 
Stelle auszuüben. 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die auf dem Wahlbrief 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Er kann dort auch abgegeben/ 
eingeworfen werden.

Der Wahlbrief wird im Bereich der Deutschen Post AG ohne besondere Versendungsform unentgeltlich befördert.

Datenschutzrechtliche Hinweise

1. Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses eingelegt, so werden die in diesem Zusammenhang angegebenen, personenbezogenen Daten zur Bearbeitung 
des Antrages bzw. des Einspruchs verarbeitet, § 16 und § 19 der Landeswahlordnung.

Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt oder haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahlscheins 
und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen ausgestellt, so werden die in diesem Zusammenhang 
angegebenen, personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages beziehungsweise zur Prüfung der Bevollmächtigung 
verarbeitet,  § 17 Absatz 2 des Sächsischen Wahlgesetzes, §§ 22 bis 24 der Landeswahlordnung. Die Angaben im Rahmen der 
Erklärung des Bevollmächtigten, dass er nicht mehr als vier Wahlberechtigte bei der Empfangnahme vertritt, dienen dazu, die 
Berechtigung des Bevollmächtigten für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. die Berechtigung für den Empfang des 
Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen zu prüfen, § 23 Absatz 1 Satz 6, § 24 Absatz 6 der Landeswahlordnung. 

Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 24 Absatz 7 der Landeswahlordnung, ein Verzeichnis über für 
ungültig erklärte Wahlscheine, § 24 Absatz 8 Satz 1 der Landeswahlordnung, sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten 
und die an sie ausgehändigten Wahlscheine, § 24 Absatz 6 Satz 4 der Landeswahlordnung. 

2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und des Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins sowie die 
Erteilung bzw. Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen an einen Bevollmächtigten ist ohne die Angaben 
nicht möglich.

3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbezogenen Daten ist die oben genannte Gemeinde. 

4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs 
gegen das Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins ist Empfänger der personenbezogenen Daten der 
Kreiswahlleiter im Landratsamt Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24 in 09456 Annaberg-Bucholz.

5. Die Frist für die Speicherung der im Zusammenhang mit der Führung des Wählerverzeichnisses, der Verzeichnisse über erteilte 
Wahlscheine, des Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahlscheine und des Verzeichnisses über die Bevollmächtigten und 
die an sie ausgehändigten Wahlscheine verarbeiteten personenbezogenen Daten richtet sich nach § 78 Absatz 3 der 
Landeswahlordnung: Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahlscheine 
und Verzeichnisse der Bevollmächtigten sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl zu vernichten, wenn nicht der 
Landeswahlleiter mit Rücksicht auf ein schwebendes Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anordnet oder sie für die 
Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraftat von Bedeutung sein können. 

6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen folgende Rechte zu:
- Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungs-
gesetz, Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung)

- Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen personenbezogenen Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutz-
durchführungsgesetz, Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung)

- Recht auf Löschung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 17 
Datenschutz-Grundverordnung)

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4 des Sächsisches Daten-
  schutzdurchführungsgesetz, Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)

Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften, insbesondere durch die Vorschriften über das Recht auf 
Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, § 17 Absatz 1 des Sächsischen Wahlgesetzes in 
Verbindung mit § 18 Absatz 2 und 3 der Landeswahlordnung, durch die Vorschriften über den Einspruch und Beschwerde 
gegen das Wählerverzeichnis, § 19 der Landeswahlordnung.

7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie 
Beschwerden an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten (Postanschrift: Sächsischer Datenschutzbeauftragter, Postfach
12 00 16, 01001 Dresden, E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de) richten.

Ordnungsamt
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit und unbefristet eine fachlich kompetente und durchsetzungsstarke 
Führungspersönlichkeit, welche mit innovativen Ideen und persönlichem Engagement die Zukunft der Gemeinde 
Neukirchen/Erzgeb. mitgestalten möchte, in der Position als 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
- Wahrnehmung der organisatorischen, fachlichen und personellen Leitungsfunktion für die Finanz- und Bauverwaltung
- Haushalts- und Finanzplanung, Budgetierung
- strategische Überwachung des Haushaltsvollzugs
- Koordination und Erstellung des kommunalen Jahresabschlusses
- Bearbeitung aller Angelegenheiten der Gemeinde als Steuerschuldner
- KLR und (Finanz-)Controlling
- Beteiligungsverwaltung
- Erstellung von Beschlussvorlagen und Teilnahme an Sitzungen der Gremien
- Wahrnehmung grundsätzlicher Aufgaben der Bauverwaltung im Bereich der Organisation und Personalverantwortung

Die genaue Abgrenzung der Aufgabenbereiche bzw. die Übertragung anderer Arbeitsgebiete behalten wir uns vor.

Der Schwerpunkt der Stelle liegt auf der Wahrnehmung der Aufgaben als Leitung der Finanzverwaltung/Kämmerei.
Die Stellenbesetzung erfolgt unter der Maßgabe, dass der/die Bewerber/-in die Voraussetzungen zur/ zum Fachbediensteten für das 
Finanzwesen gemäß § 62 Abs. 2 der SächsGemO erfüllt. Diese sind mit einer abgeschlossenen wirtschafts- oder 
finanzwissenschaftlichen Ausbildung oder der Laufbahngruppe 2 (gehobene oder höhere Laufbahnbefähigung) der Fachrichtung 
Allgemeine Verwaltung mit dem fachlichen Schwerpunkt allgemeiner Verwaltungsdienst und einer mindestens einjährigen 
Berufserfahrung im öffentlichen Rechnungs- und Haushaltswesen oder in entsprechenden Funktionen eines Unternehmens in 
einer Rechtsform des privaten Rechts  erfüllt. 
Wünschenswert wäre mehrjährige Berufserfahrung im öffentlichen Dienst, vorzugsweise in einer Führungsposition im Finanzbereich.

Das sollten Sie außerdem mitbringen:
- fundierte und ausgeprägte Kenntnisse der einschlägigen Rechtsvorschriften, ausdrücklich im Haushaltsrecht und kommu- 
  nalem Finanzwesen
- Fachkenntnisse im Steuer- und Abgabenrecht, Grundkenntnisse im Bau- und Vergaberecht
- Führungskompetenzen und Durchsetzungsvermögen
- selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise bei flexiblen Arbeitszeiten
- Fähigkeit zum selbständigen, kreativen und konzeptionellen Denken
- Fähigkeit zum Lösen komplexer, ämterübergreifender Aufgaben
- fundierte EDV-Kenntnisse
- Vorlage eines polizeilichen Führungszeugnisses (nach Aufforderung)
- hohes Maß an Genauigkeit, Selbständigkeit, Eigenverantwortung und Organisationsfähigkeit
- ausgeprägte soziale Kompetenz und Teamfähigkeit
- sehr gute schriftliche und mündliche Kommunikationsfähigkeit
- freundliches und korrektes Auftreten
- Bereitschaft zur Weiterbildung
- Belastbarkeit und hohe Einsatzbereitschaft, z. T. auch an Wochenenden und außerhalb der üblichen Dienstzeiten
- Führerschein Klasse B 

Wir bieten Ihnen:
- eine anspruchsvolle, vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit in einer Führungsposition 
- tarifgerechte Vergütung entsprechend der Ausbildung und Berufserfahrung gemäß den geltenden Vorschriften für den
  öffentlichen Dienst (TVöD)
- Betriebliche Altersvorsorge (ZVK) sowie übliche Zusatzleistungen des öffentlichen Dienst
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- ein kollegiales, offenes, modernes und teamorientiertes Arbeitsklima in einer familiengerechten Gemeinde 
- die Möglichkeit, die Aufgaben frei zu organisieren und zeitlich flexibel im Rahmen von Kern- und Gleitzeitregelungen
  einzuteilen.

Leitung der Finanz- (Kämmerei) und Bauverwaltung

Stellenausschreibung
Nach Absprache ist eine Stellenbesetzung ggf. auch in Teilzeit möglich.

Ihre kompletten, aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 04.08.2019 an die

Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb.
Herrn Bürgermeister Sascha Thamm
Hauptstraße 77,
09221 Neukirchen

oder per Mail an (nur Bewerbungen als pdf-Dokument – andere Dateiformate, wie z. B. 
Word- oder Bilddateien können aus internen sicherheitsrelevanten Vorgaben nicht bearbeitet und die Bewerbung im Auswahl-
verfahren somit nicht berücksichtigt werden)
 
Wir weisen darauf hin, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. Zum  Zwecke der  Abwicklung  von  
Bewerbungsverfahren  erheben  und verarbeiten wir personenbezogene Daten von Bewerbern. Die Verarbeitung kann auch auf 
elektronischem Wege erfolgen.  

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen gleicher Eignung wird hingewiesen. 
Schwerbehinderte Menschen oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber, die die oben genannten Voraussetzungen 
erfüllen, werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Der Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder 
Gleichstellung beizufügen. 

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen, Männer und Divers geeignet.

Hinweis:
Die durch die Bewerbung entstehenden Kosten können nicht erstattet werden. Eine Rücksendung von Bewerbungsunterlagen 
erfolgt nur, wenn diesen ein geeigneter adressierter und ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die 
Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet. Eingangsbestätigungen erfolgen nicht. Unvollständige bzw. nicht 
aussagefähige Bewerbungen werden nicht berücksichtigt.

gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de 

NEUKIRCHEN

. .wohnen  wirken  wohlfühlen

Die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. als „Tor zum Erzgebirge“ gelegen am Rande von Chemnitz ist eine infra-
struktur-technisch sehr gut angebundene Gemeinde mit dem Ortsteil Adorf und rund 6.900 Einwohnern.
Mit allen Bildungsangeboten (Kitas, Grund- und Oberschule sowie Jugendeinrichtung), Angeboten der 
Nahversorgung, der medizinischen Grundversorgung und einem breiten Freizeitangebot sowie einem aktiven 
Vereinsleben sind wir Ihr attraktiver neuer Lebensmittelpunkt.

Polizeihauptmeister Lothar Schreier
führt an folgenden Tagen Bürgersprech-
stunden durch:

•im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10
 
 
 

• im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage
von 16:00 – 18:00 Uhr
 von 16:00 – 18:00 Uhr

Für dringende Belange können Sie sich 
telefonisch unter der Rufnummer

03721 /2639813 oder 
0174/ 1856464

mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.

Sascha Thamm
Bürgermeister

am von 16:00 – 18:00 Uhr
am von 16:00 – 18:00 Uhr
am von 16:00 – 18:00 Uhr

11.07.19
25.07.19
08.08.19

am 18.07.19 
am 01.08.19

Bürgerpolizist
Information des Bauamtes zur Einwohnerversammlung im 
Rahmen der Komplexmaßnahme „Abwasser, Trinkwasser 
und Straßenbau in der oberen Hauptstraße“ BA 3.5

Die Gemeinde Neukirchen baut als Gemeinschaftsmaßnahme mit dem Zweckverband 
Wasserwerke Westerzgebirge und dem Regionalen Zweckverband Wasserversorgung
die obere Hauptstraße grundhaft aus.

Dies betrifft im BA 3.5 den Abschnitt der Hauptstraße von der Einmündung Schönauer 
Straße bis A 72, Bergstraße und Teilstücke der Nordstraße und Max-Weigelt-Straße.

Dazu wird am

Donnerstag, d. 22.08.2019, um 18:00 Uhr
in der Gymnastikhalle an der Grundschule

eine Einwohnerversammlung durchgeführt. 

Alle betroffenen Anwohner sind  herzlich eingeladen. Die mit den Arbeiten beauftragte 
Firma sowie das Planungsbüro werden Informationen zum Bauablauf geben.
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit und unbefristet eine fachlich kompetente und durchsetzungsstarke 
Führungspersönlichkeit, welche mit innovativen Ideen und persönlichem Engagement die Zukunft der Gemeinde 
Neukirchen/Erzgeb. mitgestalten möchte, in der Position als 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
- Wahrnehmung der organisatorischen, fachlichen und personellen Leitungsfunktion für die Finanz- und Bauverwaltung
- Haushalts- und Finanzplanung, Budgetierung
- strategische Überwachung des Haushaltsvollzugs
- Koordination und Erstellung des kommunalen Jahresabschlusses
- Bearbeitung aller Angelegenheiten der Gemeinde als Steuerschuldner
- KLR und (Finanz-)Controlling
- Beteiligungsverwaltung
- Erstellung von Beschlussvorlagen und Teilnahme an Sitzungen der Gremien
- Wahrnehmung grundsätzlicher Aufgaben der Bauverwaltung im Bereich der Organisation und Personalverantwortung

Die genaue Abgrenzung der Aufgabenbereiche bzw. die Übertragung anderer Arbeitsgebiete behalten wir uns vor.

Der Schwerpunkt der Stelle liegt auf der Wahrnehmung der Aufgaben als Leitung der Finanzverwaltung/Kämmerei.
Die Stellenbesetzung erfolgt unter der Maßgabe, dass der/die Bewerber/-in die Voraussetzungen zur/ zum Fachbediensteten für das 
Finanzwesen gemäß § 62 Abs. 2 der SächsGemO erfüllt. Diese sind mit einer abgeschlossenen wirtschafts- oder 
finanzwissenschaftlichen Ausbildung oder der Laufbahngruppe 2 (gehobene oder höhere Laufbahnbefähigung) der Fachrichtung 
Allgemeine Verwaltung mit dem fachlichen Schwerpunkt allgemeiner Verwaltungsdienst und einer mindestens einjährigen 
Berufserfahrung im öffentlichen Rechnungs- und Haushaltswesen oder in entsprechenden Funktionen eines Unternehmens in 
einer Rechtsform des privaten Rechts  erfüllt. 
Wünschenswert wäre mehrjährige Berufserfahrung im öffentlichen Dienst, vorzugsweise in einer Führungsposition im Finanzbereich.

Das sollten Sie außerdem mitbringen:
- fundierte und ausgeprägte Kenntnisse der einschlägigen Rechtsvorschriften, ausdrücklich im Haushaltsrecht und kommu- 
  nalem Finanzwesen
- Fachkenntnisse im Steuer- und Abgabenrecht, Grundkenntnisse im Bau- und Vergaberecht
- Führungskompetenzen und Durchsetzungsvermögen
- selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise bei flexiblen Arbeitszeiten
- Fähigkeit zum selbständigen, kreativen und konzeptionellen Denken
- Fähigkeit zum Lösen komplexer, ämterübergreifender Aufgaben
- fundierte EDV-Kenntnisse
- Vorlage eines polizeilichen Führungszeugnisses (nach Aufforderung)
- hohes Maß an Genauigkeit, Selbständigkeit, Eigenverantwortung und Organisationsfähigkeit
- ausgeprägte soziale Kompetenz und Teamfähigkeit
- sehr gute schriftliche und mündliche Kommunikationsfähigkeit
- freundliches und korrektes Auftreten
- Bereitschaft zur Weiterbildung
- Belastbarkeit und hohe Einsatzbereitschaft, z. T. auch an Wochenenden und außerhalb der üblichen Dienstzeiten
- Führerschein Klasse B 

Wir bieten Ihnen:
- eine anspruchsvolle, vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit in einer Führungsposition 
- tarifgerechte Vergütung entsprechend der Ausbildung und Berufserfahrung gemäß den geltenden Vorschriften für den
  öffentlichen Dienst (TVöD)
- Betriebliche Altersvorsorge (ZVK) sowie übliche Zusatzleistungen des öffentlichen Dienst
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- ein kollegiales, offenes, modernes und teamorientiertes Arbeitsklima in einer familiengerechten Gemeinde 
- die Möglichkeit, die Aufgaben frei zu organisieren und zeitlich flexibel im Rahmen von Kern- und Gleitzeitregelungen
  einzuteilen.

Leitung der Finanz- (Kämmerei) und Bauverwaltung

Stellenausschreibung
Nach Absprache ist eine Stellenbesetzung ggf. auch in Teilzeit möglich.

Ihre kompletten, aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 04.08.2019 an die

Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb.
Herrn Bürgermeister Sascha Thamm
Hauptstraße 77,
09221 Neukirchen

oder per Mail an (nur Bewerbungen als pdf-Dokument – andere Dateiformate, wie z. B. 
Word- oder Bilddateien können aus internen sicherheitsrelevanten Vorgaben nicht bearbeitet und die Bewerbung im Auswahl-
verfahren somit nicht berücksichtigt werden)
 
Wir weisen darauf hin, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. Zum  Zwecke der  Abwicklung  von  
Bewerbungsverfahren  erheben  und verarbeiten wir personenbezogene Daten von Bewerbern. Die Verarbeitung kann auch auf 
elektronischem Wege erfolgen.  

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen gleicher Eignung wird hingewiesen. 
Schwerbehinderte Menschen oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber, die die oben genannten Voraussetzungen 
erfüllen, werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Der Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder 
Gleichstellung beizufügen. 

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen, Männer und Divers geeignet.

Hinweis:
Die durch die Bewerbung entstehenden Kosten können nicht erstattet werden. Eine Rücksendung von Bewerbungsunterlagen 
erfolgt nur, wenn diesen ein geeigneter adressierter und ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die 
Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet. Eingangsbestätigungen erfolgen nicht. Unvollständige bzw. nicht 
aussagefähige Bewerbungen werden nicht berücksichtigt.

gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de 

NEUKIRCHEN

. .wohnen  wirken  wohlfühlen

Die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. als „Tor zum Erzgebirge“ gelegen am Rande von Chemnitz ist eine infra-
struktur-technisch sehr gut angebundene Gemeinde mit dem Ortsteil Adorf und rund 6.900 Einwohnern.
Mit allen Bildungsangeboten (Kitas, Grund- und Oberschule sowie Jugendeinrichtung), Angeboten der 
Nahversorgung, der medizinischen Grundversorgung und einem breiten Freizeitangebot sowie einem aktiven 
Vereinsleben sind wir Ihr attraktiver neuer Lebensmittelpunkt.

Polizeihauptmeister Lothar Schreier
führt an folgenden Tagen Bürgersprech-
stunden durch:

•im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10
 
 
 

• im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage
von 16:00 – 18:00 Uhr
 von 16:00 – 18:00 Uhr

Für dringende Belange können Sie sich 
telefonisch unter der Rufnummer

03721 /2639813 oder 
0174/ 1856464

mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.

Sascha Thamm
Bürgermeister

am von 16:00 – 18:00 Uhr
am von 16:00 – 18:00 Uhr
am von 16:00 – 18:00 Uhr

11.07.19
25.07.19
08.08.19

am 18.07.19 
am 01.08.19

Bürgerpolizist
Information des Bauamtes zur Einwohnerversammlung im 
Rahmen der Komplexmaßnahme „Abwasser, Trinkwasser 
und Straßenbau in der oberen Hauptstraße“ BA 3.5

Die Gemeinde Neukirchen baut als Gemeinschaftsmaßnahme mit dem Zweckverband 
Wasserwerke Westerzgebirge und dem Regionalen Zweckverband Wasserversorgung
die obere Hauptstraße grundhaft aus.

Dies betrifft im BA 3.5 den Abschnitt der Hauptstraße von der Einmündung Schönauer 
Straße bis A 72, Bergstraße und Teilstücke der Nordstraße und Max-Weigelt-Straße.

Dazu wird am

Donnerstag, d. 22.08.2019, um 18:00 Uhr
in der Gymnastikhalle an der Grundschule

eine Einwohnerversammlung durchgeführt. 

Alle betroffenen Anwohner sind  herzlich eingeladen. Die mit den Arbeiten beauftragte 
Firma sowie das Planungsbüro werden Informationen zum Bauablauf geben.
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Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Stand Mai 2019 Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im 
Haus der Vereine, Chemnitzer Straße 28 
in 09221 Neukirchen eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukir-
chen ist Herr Bodo von Wenckstern und
telefonisch unter 0371 /4752134 erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 •09221 Neukirchen

Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Mitteilungen

Eltern: Kerstin Elke Polten und 
          Christian Falk Werner, Neukirchen 

Tim Marlin &
Tom Marlon

Werner
geboren am
19.04.2019

Eltern: Christin Hürrig und Maik Gnüchtel,
          Neukirchen 

Greta Gnüchtel
geboren am
05.06.2019

Eltern: Jeannine Slezak und Daniel Kadalla
          mit Bruder Stuart, Neukirchen 

Annika Kadalla
geboren am
09.06.2019

 Zwillinge

Stellenausschreibung NEUKIRCHEN

. .wohnen  wirken  wohlfühlen

Die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. als „Tor zum Erzgebirge“ gelegen am Rande von Chemnitz ist eine infra-
struktur-technisch sehr gut angebundene Gemeinde mit dem Ortsteil Adorf und rund 6.900 Einwohnern.
Mit allen Bildungsangeboten (Kitas, Grund- und Oberschule sowie Jugendeinrichtung), Angeboten der 
Nahversorgung, der medizinischen Grundversorgung und einem breiten Freizeitangebot sowie einem aktiven 
Vereinsleben sind wir Ihr attraktiver neuer Lebensmittelpunkt.

Wir beabsichtigen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Sachbearbeiter (m/w/d) im Bürgerbereich
in Teilzeit und unbefristet zu besetzen.

Dafür suchen wir eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit. Ein hohes Maß an Engagement bei der 
Lösung der vielseitigen und komplexen Aufgaben ist unabdingbar.
Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen und zunächst alle im Zusammenhang mit der Erfüllung der Aufgaben im Pass- und 
Meldewesen sowie im Gewerbeamt verbundenen Tätigkeiten.
Aufgrund der angedachten Neustrukturierung der Organisation in der Gemeindeverwaltung und angestrebten Bündelung der 
bürgerintensiven Dienstleistungen (Meldeamt–Gewerbeamt–Soziales) halten wir uns eine genaue Abgrenzung der Aufgaben-
bereiche bzw. die Übertragung anderer, gleichwertiger Arbeitsgebiete vor.
Langfristig besteht für die Stelle Entwicklungspotential im Bereich des Bürgerservice/Standesamt. Im Idealfall bringen Sie die 
Voraussetzungen und Bereitschaft zur berufsbegleitenden Weiterqualifizierung/Fortbildung zum/r Standesbeamten/in mit. 

Das sollten Sie mitbringen:
- eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten bzw. erfolgreichen Abschluss des Angestelltenlehr-

gangs oder eine adäquate Ausbildung
- vertiefte Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht sowie im besonderen Verwaltungsrecht (Pass-, Ausweis- und Melde-

recht, Gewerberecht, Sozialrecht) sind wünschenswert
- Verwaltungserfahrung bzw. einschlägige berufliche Erfahrungen werden vorausgesetzt
- sicherer Umgang mit MS-Office, von Vorteil sind Erfahrungen mit der fachspezifischen Software MESO, GESO
- höfliches, freundliches, sicheres, kompetentes und bürgernahes Auftreten
- Diplomatie im Umgang mit dem Bürger
- selbstständige Arbeitsweise und verantwortungsbewusste Arbeitseinstellung
- hohe Flexibilität und Einsatzbereitschaft
 -Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden und ggf. außerhalb der üblichen Dienstzeiten (z. B. Wahlen, Festen etc.)
- Engagement für und in der Gemeinde, Bereitschaft zur Weiterentwicklung bestehender Strukturen
- Zuverlässigkeit
- Team- und Kommunikationsfähigkeit, -hohes Maß an selbständiger Fort- und Weiterbildung
- Führerschein Klasse B

Das bieten wir Ihnen:
- eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit 
- unbefristeten Stelle in Teilzeit (flexibel)
- tarifgerechte Vergütung gemäß Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD) entsprechend den persönlichen Voraussetzungen 
und der Qualifikation 

- die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, z. B. betriebliche Altersvorsorge
- flexible Arbeitszeit im Rahmen von Kernzeit- und Gleitzeitregelungen
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- ein kollegiales, offenes, modernes und teamorientiertes Arbeitsklima in einer familiengerechten Gemeinde 

Ihre kompletten, aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 04.08.2019 an die

Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb.
Herrn Bürgermeister Sascha Thamm
Hauptstraße 77
09221 Neukirchen/Erzgeb.

oder per Mail an 
 (nur Bewerbungen als pdf-Dokument - andere Dateiformate, wie z. B. 

Word- oder Bilddateien können aus internen sicherheits-relevanten Vorgaben nicht bearbeitet und die Bewerbung im Auswahl-
verfahren somit nicht berücksichtigt werden)
 

gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

Wir weisen darauf hin, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. Zum Zwecke der Abwicklung von Bewerbungsver-
fahren erheben und verarbeiten wir personenbezogene Daten von Bewerbern. Die Verarbeitung kann auch auf elektronischem Wege 
erfolgen.  
Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen gleicher Eignung wird hingewiesen.
Schwerbehinderte Menschen oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber, die die oben genannten Voraussetzungen 
erfüllen, werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Der Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder 
Gleichstellung beizufügen. 

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen, Männer und Divers geeignet.

Hinweis:
Die durch die Bewerbung entstehenden Kosten können nicht erstattet werden.  Eine Rücksendung von Bewerbungsunterlagen 
erfolgt nur, wenn diesen ein geeigneter adressierter und ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die 
Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet. Eingangsbestätigungen erfolgen nicht. Unvollständige bzw. nicht 
aussagefähige Bewerbungen werden nicht berücksichtigt.
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Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Stand Mai 2019 Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im 
Haus der Vereine, Chemnitzer Straße 28 
in 09221 Neukirchen eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukir-
chen ist Herr Bodo von Wenckstern und
telefonisch unter 0371 /4752134 erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 •09221 Neukirchen

Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Mitteilungen

Eltern: Kerstin Elke Polten und 
          Christian Falk Werner, Neukirchen 

Tim Marlin &
Tom Marlon

Werner
geboren am
19.04.2019

Eltern: Christin Hürrig und Maik Gnüchtel,
          Neukirchen 

Greta Gnüchtel
geboren am
05.06.2019

Eltern: Jeannine Slezak und Daniel Kadalla
          mit Bruder Stuart, Neukirchen 

Annika Kadalla
geboren am
09.06.2019

 Zwillinge

Stellenausschreibung NEUKIRCHEN

. .wohnen  wirken  wohlfühlen

Die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. als „Tor zum Erzgebirge“ gelegen am Rande von Chemnitz ist eine infra-
struktur-technisch sehr gut angebundene Gemeinde mit dem Ortsteil Adorf und rund 6.900 Einwohnern.
Mit allen Bildungsangeboten (Kitas, Grund- und Oberschule sowie Jugendeinrichtung), Angeboten der 
Nahversorgung, der medizinischen Grundversorgung und einem breiten Freizeitangebot sowie einem aktiven 
Vereinsleben sind wir Ihr attraktiver neuer Lebensmittelpunkt.

Wir beabsichtigen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Sachbearbeiter (m/w/d) im Bürgerbereich
in Teilzeit und unbefristet zu besetzen.

Dafür suchen wir eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit. Ein hohes Maß an Engagement bei der 
Lösung der vielseitigen und komplexen Aufgaben ist unabdingbar.
Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen und zunächst alle im Zusammenhang mit der Erfüllung der Aufgaben im Pass- und 
Meldewesen sowie im Gewerbeamt verbundenen Tätigkeiten.
Aufgrund der angedachten Neustrukturierung der Organisation in der Gemeindeverwaltung und angestrebten Bündelung der 
bürgerintensiven Dienstleistungen (Meldeamt–Gewerbeamt–Soziales) halten wir uns eine genaue Abgrenzung der Aufgaben-
bereiche bzw. die Übertragung anderer, gleichwertiger Arbeitsgebiete vor.
Langfristig besteht für die Stelle Entwicklungspotential im Bereich des Bürgerservice/Standesamt. Im Idealfall bringen Sie die 
Voraussetzungen und Bereitschaft zur berufsbegleitenden Weiterqualifizierung/Fortbildung zum/r Standesbeamten/in mit. 

Das sollten Sie mitbringen:
- eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten bzw. erfolgreichen Abschluss des Angestelltenlehr-

gangs oder eine adäquate Ausbildung
- vertiefte Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht sowie im besonderen Verwaltungsrecht (Pass-, Ausweis- und Melde-

recht, Gewerberecht, Sozialrecht) sind wünschenswert
- Verwaltungserfahrung bzw. einschlägige berufliche Erfahrungen werden vorausgesetzt
- sicherer Umgang mit MS-Office, von Vorteil sind Erfahrungen mit der fachspezifischen Software MESO, GESO
- höfliches, freundliches, sicheres, kompetentes und bürgernahes Auftreten
- Diplomatie im Umgang mit dem Bürger
- selbstständige Arbeitsweise und verantwortungsbewusste Arbeitseinstellung
- hohe Flexibilität und Einsatzbereitschaft
 -Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden und ggf. außerhalb der üblichen Dienstzeiten (z. B. Wahlen, Festen etc.)
- Engagement für und in der Gemeinde, Bereitschaft zur Weiterentwicklung bestehender Strukturen
- Zuverlässigkeit
- Team- und Kommunikationsfähigkeit, -hohes Maß an selbständiger Fort- und Weiterbildung
- Führerschein Klasse B

Das bieten wir Ihnen:
- eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit 
- unbefristeten Stelle in Teilzeit (flexibel)
- tarifgerechte Vergütung gemäß Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD) entsprechend den persönlichen Voraussetzungen 
und der Qualifikation 

- die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, z. B. betriebliche Altersvorsorge
- flexible Arbeitszeit im Rahmen von Kernzeit- und Gleitzeitregelungen
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- ein kollegiales, offenes, modernes und teamorientiertes Arbeitsklima in einer familiengerechten Gemeinde 

Ihre kompletten, aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 04.08.2019 an die

Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb.
Herrn Bürgermeister Sascha Thamm
Hauptstraße 77
09221 Neukirchen/Erzgeb.

oder per Mail an 
 (nur Bewerbungen als pdf-Dokument - andere Dateiformate, wie z. B. 

Word- oder Bilddateien können aus internen sicherheits-relevanten Vorgaben nicht bearbeitet und die Bewerbung im Auswahl-
verfahren somit nicht berücksichtigt werden)
 

gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

Wir weisen darauf hin, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. Zum Zwecke der Abwicklung von Bewerbungsver-
fahren erheben und verarbeiten wir personenbezogene Daten von Bewerbern. Die Verarbeitung kann auch auf elektronischem Wege 
erfolgen.  
Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen gleicher Eignung wird hingewiesen.
Schwerbehinderte Menschen oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber, die die oben genannten Voraussetzungen 
erfüllen, werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Der Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder 
Gleichstellung beizufügen. 

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen, Männer und Divers geeignet.

Hinweis:
Die durch die Bewerbung entstehenden Kosten können nicht erstattet werden.  Eine Rücksendung von Bewerbungsunterlagen 
erfolgt nur, wenn diesen ein geeigneter adressierter und ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die 
Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet. Eingangsbestätigungen erfolgen nicht. Unvollständige bzw. nicht 
aussagefähige Bewerbungen werden nicht berücksichtigt.
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„Talente, Talente, Talente”...
das war auch in diesem Jahr wieder das Motto für 
alle Kinder, Jugendlichen und junggebliebenen 
Erwachsenen die Gelegenheit zu nutzen, sich mit 
ihrem Können auf einer Bühne zu zeigen und sich 
auszuprobieren!

Der Heimat- und Geschichts-
verein Neukirchen organisierte 
die zweite Staffel, die im Gasthof 
Adorf stattfand und allen die 
besten Bedingungen bot. Es 
konnte in diesem Jahr ein 
bunteres Programm zusammen-

gestellt werden dank der Vielsei-
tigkeit der Bewerber.

Es fand sich sogar ein 
junger Moderator, der 
durch das Programm 
führte und die Talente 
vorstellte.

Von Instrumentalsolisten /-innen Keyboard, Flöte, Trompete, Gitarre
und Gesang wechselten die Darbietungen mit Akrobatik und Jonglie-
ren ab. Ein Teilnehmer spielte ein selbst komponiertes Musikstück.

Dazwischen gab es Exponate zu bewundern, die die anwesenden 
Bastler, Schnitzer, Malerinnen mitgebracht hatten, bis hin zu 
Puzzle- und Näharbeiten. 

Zusätzlich stellte die Oberschule Bilder aus, die interessierte Gäste 
am liebsten gekauft hätten. Die gebastelten Vögel schmückten 
gleichzeitig den Saal kunterbunt.

So bleibt am Ende der Talenteschau, die eine schöne Resonanz im 
gut gefüllten Saal bot, nur zu hoffen, dass es nicht die letzte 
Talenteschau bleibt.

Heute schon ruft der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen 
für das kommende Jahr alle an dieser Veranstaltung Interessierten 
auf, wiederzukommen oder sich erstmals daran zu beteiligen.
Dann können wir uns alle auf noch mehr Vielfalt freuen!

und zuverlässige Zusammenarbeit mit den Schulen des Ortes 
und der Gemeinde  –  es kann nur gemeinsam gelingen!

Darum bedanken sich die Organisatoren auch noch recht 
herzlich bei: Kerstin Pauksch  –  Grundschule Neukirchen,
Philine Bury, Franzpeter Uhlig  –  Oberschule Neukirchen,
Dominik Wodrig und Frank Dehnert – Technik,
Blumengeschäfte Schmid und Pause  –  Neukirchen,
Gastwirtin Bärbel Krämer  –  Gasthof Adorf,
Susi Schneider  –  Sängerin

Alle genannten Personen stellten ihre Unterstützung unent-
geltlich zur Verfügung.

Der Termin für das kommende Jahr ist für April geplant und 
wird im Amtsblatt bekanntgegeben.

Beate Maier
HGV Neukirchen

Doch was ist so 
eine Veranstal-
tung ohne die 
Unterstützung 
von Organisa-
toren und Hel-
fern! Ob Saal, 
Technik, die ob-
l i ga to r i schen 
Blumen zum 
Schluss oder die 
uner läss l iche
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Bibliothek

www.facebook.com/
Gemeindebibliothek
Neukirchen

Montag:
Dienstag: 9:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr 

13:00 - 18:00 Uhr

geschlossen

Veränderte Öffnungszeiten Bibliothek
Tel. 0371 / 27 10 236
E-mail:
a.rombach@neukirchen-erzgebirge.de

BUCHSOMMER SACHSEN 2019 UND WIE GEHT DAS ?
Du möchtest in den Sommerferien keine Langeweile und tolle Preise?

Dann komm in die Bibliothek Neukirchen
und melde dich zum Buchsommer Sachsen
2018 an! Für alle von 11 bis 16 Jahren.

Hier erwarten dich:
- Neue, 
- Jede Menge 
- Für drei gelesene Bücher ein   
  und damit eine 

- Eine  mit vielen 
  Gewinnspielen und dem Abschlussfest   
  des Schreibwettbewerbes
Und das alles kostet dich nichts! 

topaktuelle Bücher
Spaß

Zertifikat
1 in Deutsch

(gilt für die 5. und 6. Klasse der Oberschule 
Neukirchen, alle anderen Schulen bitte die 
Deutschlehrerin fragen)

coole Abschlussparty

Start war der 24.06.2019

Du meldest dich in deiner Bibliothek an 
und erhältst einen Clubausweis und ein 
Logbuch. Danach stehen dir mehr als 
100 brandneue Bücher zur Auswahl. 
Egal ob Fantasy, Liebesgeschichten, 
spannende Romane oder Sachbücher - 
beim Buchsommer Sachsen ist auch für 
den größten Lesemuffel etwas dabei. 
Die gelesenen Bücher werden bei der 
Abgabe in dein Logbuch eingetragen. 
Wenn du drei Bücher geschafft hast, 
bekommst du ein Zertifikat. Am Ende des 
Buchsommers findet eine Abschluss-
party statt, bei der du tolle Preise gewin-
nen kannst. 
Diese Maßnahme wird
mitfinanziert durch
Steuermittel auf der
Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag
beschlossenen Haushalts.

KURBELTHEATER – MAX UND MORITZ

Geschichte. Die wohl bekannteste Bildergeschichte von Wilhelm Busch erzählt von zwei 
bösen Buben, die grobschlechten Unfug treiben. Ein böser Streich folgt dem andern 
wobei die beiden immer lachend davonkommen. Bis die Übeltäterei im 7. und letzen 
Streich ein Ende findet und die beiden Buben für ihre Boshaftigkeit bestraft werden. 
Musik. Verbunden bzw. Gerahmt werden die einzelnen Streiche durch selbstkom-
ponierte Musikstücke. Überwiegend auf der akustischen Gitarre vorgetragen, ergänzt 
durch Stimme und Schlagwerk nehmen die Stücke konkreten Bezug auf die 
Missetaten von Max und Moritz. 
Bemerkung. Busch bettet in seinen meisterhaft gereimten Texten und grandios 
beobachteten Zeichnungen die realistische Boshaftigkeit der Streiche in fein dosierten 
Witz und Ironie. Aufgelöst mit dem Zeigefinger der Moral bildet diese Geschicht einen 
angenehmen Kontrast zum heutigen Zeitgeist. Eine kurzweilige und anregende Lesung
mit Bildern und musikalischer Umrahmung. 

Anmeldung unter Tel.: 0371 2710236
Mail:  oder direkt vor Ort in Ihrer Bibliothek.

Für Kinder ab 5 Jahre, Dauer ca. 40 Minuten, kostenfrei 
Zuschauerzahl: max. 50 Kinder (Also Anmeldung nicht vergessen) 
Alle Kinder ab 5 Jahren sind herzlich am 11.09.2019 um 16:00 Uhr in der 
Gemeindebibliothek Neukirchen eingeladen.

a.rombach@neukirchen-erzgebirge.de

Eine Bubengeschichte in 7 Streichen!

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.



www.neukirchen-erzgebirge.de 11nichtamtlicher Teil10

Informationen aus dem Rathaus Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 07/2019Vereine

„Talente, Talente, Talente”...
das war auch in diesem Jahr wieder das Motto für 
alle Kinder, Jugendlichen und junggebliebenen 
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Vereinsleben

Mühlentag in der „Herrnmühle” Neukirchen
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Im Hof der „Herrnmühle” Neukirchen am Deutschen Mühlentag 2019 

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 07/2019

Am Pfingstmontag, den 10. Juni 2019
fand traditionsgemäß der alljährliche Deut-
sche Mühlentag  in der Herrnmühle statt.

Ideales Wetter und breites Interesse 
lockten wieder viele Besucher an, um 
sich über die Funktionsweise der 
Mühlentechnik aus alten Zeiten zu 
informieren.
Auf vier Etagen konnten unsere Gäste 
Maschinen und diverse Einrichtungen 
der Mühlentechnik des vergangenen 
Jahrhunderts besichtigen.

Zu jeder vollen Stunde erfolgte die 
Demonstration der Mühlentechnik.

Eine Einführung in die Geschichte der 
Mühlen und die Bedeutung für die 
Entwicklung der Besiedlung  von Günter 
Köhler, die ebenfalls stündlich abgehal-
ten wurde, fand breites Interesse.

Auf den einzelnen Etagen erfolgten 
darüber hinaus diverse Präsentationen 
zum Ort und die Vorstellung des 
Heimatvereins Leukersdorf.

In der “alten  Backstube“ von Volker 
Barth erfolgte eine Vorführung mit 
Aufforderung zum mitmachen bei der 
Herstellung von Wasserbrezeln.

Der Beigeordnete unserer Partnerge-
meinde Saulheim informierte sich bei 
einem Rundgang und nahm Anregungen 
für ein ähnliches Objekt in seiner 
Gemeinde mit.

Eine Hüpfburg für die jüngsten Besucher, 
Musik im Zelt und die Drehorgelspieler 
Reuter sorgten für Unterhaltung.

Unser Dank gilt allen fleißigen Helfern, 
die vor und hinter den Kulissen wieder 
zum Gelingen des Mühlentages beigetra-
gen haben.  

Die Interessengruppe Mühle und der 
Heimatverein bedanken sich bei allen 
Spendern und Sponsoren:

Bäckerei Kay Weise, Blumengeschäft 
Pause, Fa. Förster WNF Gebäude-
reinigung- und Dienstleistungs- GmbH, 
Fa. Udo Heyde, Imkerei Kaden und 
Partnerin,  Christine Epperlein und ihre 
Helfer, Dieter Gründel, Veronika und 
Achim Köhler

Interessengruppe Herrnmühle Neukirchen
im Heimat- und Geschichtsverein 
Neukirchen/Erzgebirge e.V.

Wanderung des Heimat- und Geschichtsvereins Neukirchen
Sommertour nach Sehmatal im Erzgebirge

Wieder einmal laden wir alle Wanderfreunde zu einer Tour durch ein schönes Stück 
erzgebirgisches Heimatland ein. Diesmal geht es nach der Anfahrt mit dem Zug
von Cranzahl über die Talsperre Cranzahl nach Kretscham-Rothensehma, und von 
dort nach dem Mittagessen zum Bahnhof Vierenstraße.

Der Weg ist weitgehend befestigt, verläuft aber zum größten Teil im Wald und ist bis 
auf Fahrräder verkehrsfrei. Von Vierenstraße bringt uns die Fichtelbergbahn nach 
Cranzahl, und von dort die Zschopautalbahn nach Chemnitz zurück.

Termin: Sonntag, 18. August 2019
Treffpunkt: Spätestens 8:15 Uhr vorm Reisezentrum im Lichthof des Chemnitzer 
Hauptbahnhofes (Fahrkartenkauf muss vor Zugabfahrt noch getätigt werden).
Abfahrt: 8:36 Uhr Richtung Cranzahl, Rückkehr: etwa 16:15 Uhr in Chemnitz
Wegstrecke: rund 10 km, etwas mehr als 200 Höhenmeter
Schwierigkeitsgrad: leicht bis mittel

Bitte achten Sie auf festes Schuhwerk. Bei schlechtem Wetter (Dauerregen, Orkan)
fällt die Wanderung aus.
Info unter: (0371) 242769 oder (03721) 887083.
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Die „Adorfer Würfel-Sonnenuhr”
Ein Kunstwerk schmückt den Pyramidenplatz
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Standort der Sonnenuhr auf dem Pyramidenplatz in Adorf

Seit Anfang Juli diesen Jahres befindet 
sich unsere Sonnenuhr wieder an ihrem 
Platz. Sie hat nun die vom Projektanfang 
vorgesehene Gestalt und Ausstattung. 

Herzlich gedankt sei hiermit nochmals 
allen Spendern und Helfern, die an der 
Verwirklichung der vor mehr als 10 
Jahren geborenen Idee aktiv mithalfen. 

Unser Verein wurde von der Gemeinde, 
und von etwa 100 Sponsoren unter-
stützt. Das Ergebnis ist ein anspruchs-
volles, wohl einmaliges Kunst-Objekt, 
das auf die Geschichte der Ermittlung der 
Zeit hinweist und auf eine lange 
Lebensdauer ausgerichtet ist.

Wir möchten nun allen interessierten 
Bürgern und ganz besonders den 
Spendern und Helfern zunächst drei 
Termine anbieten, an denen die  „Adorfer 
Würfel-Sonnenuhr“ besichtigt sowie 
über ihre Funktion und Entstehung be-
richtet wird. 

Wir laden Sie deshalb sehr herzlich für 
- Freitag, den 12. Juli, 17:00 Uhr oder 
- Samstag, den 13. Juli, 10:00 Uhr oder
- Samstag, den 20. Juli, 10:00 Uhr 
zum Pyramidenplatz ein.

Hinweis: Bei Regen entfällt der
betreffende Termin.

Helfried Walther

Sonnenschein ist unser Wunsch!

Die „Adorfer Würfel-Sonnenuhr”
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Sport

Adorfer Tischtennisspieler blicken auf spannende Saison zurück

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 07/2019

Schülerreporter Nils Rathenow berichtet

Geschichtliches aus Neukirchen

Im Jubiläumsjahr des SV Adorf gibt es 
auch für die Adorfer Tischtennispieler 
Anlass, besondere Höhepunkte zu feiern. 

Zum Saisonabschluss beglückwünsch-
ten wir unsere Sportfreunde Joachim Keil 
und Steffen Nietzold zur 50jährigen 
aktiven Vereinszugehörigkeit. Ein halbes 
Jahrhundert Sport im Verein, im Dienste 
der Mannschaft, sportlich fair und mit 
viel persönlichem Einsatz für die Belange 
der Abteilung Tischtennis – das ist keine 
Selbstverständlichkeit.

Dass es durchaus auch noch mehr sein 
kann, nämlich 60 Jahre Vereinsmitglied-
schaft, dafür ist unser Sportfreund Bernd 
Lohse der beste Beweis.

Und was hätte sich als Rahmen für solch 
ein besonderes Jubiläum besser geeignet 
als unser 10. Herbert-Ramm-Gedächt-
nis-Doppelturnier.

150 Jahre SV Adorf – das Jubiläum 
begehen wir gemeinsam mit den anderen 
Abteilungen im August mit einer 
„Sportwoche“. Wir planen bereits ein 
Freundschaftsspiel mit Sportfreunden 
aus Adorf im Vogtland. Im Mai 1973 
fand die letzte Begegnung mit den 
Vogtländern statt – es wird also höchste 
Zeit für einen neuen Wettkampf zwischen 
Adorfern. Wer Lust auf Tischtennis hat, 
kann gern zu einem Schnuppertraining 
bei uns vorbeischauen, ganz gleich ob 
Kinder, Jugendliche oder Erwachsene. 
Wir sind derzeit montags (Turnhalle 
Oberschule Neukirchen) und donners-
tags (Turnhalle Adorf) aktiv.

Weitere Informationen auch unter 

Sport frei!

U. Sieber

www.tischtennis-adorf.de

Die Adorfer Turnhalle gefüllt mit Tischtennisspielerinnen und Tischtennisspielern, die 
unserem Sportfreund Bernd Lohse anlässlich seines 60jährigen Vereinsjubiläums 
Respekt zollten. Mit seiner Erfahrung und Vorbildwirkung für die jüngeren Sportler ist 
er noch immer ein wichtiger Spieler in unserer 3. Herrenmannschaft.
Das beweist einmal mehr: Tischtennis ist eine Sportart, die bis ins hohe Alter betrieben 
werden kann! Und genau genommen ist es nie zu spät, damit anzufangen.

Vier Herren- und eine Nachwuchs-
mannschaft bestritten für Adorf in der 
vergangenen Saison die Punktspiele im 
Stadtfachverband Chemnitz. In der 
Nachwuchsliga belegten unsere Mädels 
und Jungs am Ende den dritten 
Tabellenplatz und können sich über ihre 
sportliche Weiterentwicklung im letzten 
Jahr wirklich freuen. Trainingsfleiß und 
Wettkampfpraxis sind letztlich eine gute 
Mischung, um den persönlichen Leis-
tungsstand zu verbessern. In einer 
spannenden Rückrunde spielte sich 
unsere Erste Herrenmannschaft Tabel-
lenplatz um Tabellenplatz nach oben und 
beendete die Saison schließlich als 
Tabellenerste und steigt wieder in die 
höchste Spielklasse des SFV Chemnitz, 
die Stadtoberliga, auf. Dazu herzlichen 
Glückwunsch und viel Erfolg für die 
kommende Saison.

Ein weiteres Jubiläum und Saisonhöhe-
punkt war unser Herbert-Ramm-Ge-
dächtnis-Doppelturnier um den Wander-
pokal des SV Adorf, welches wir zu Ehren 
unseres langjährigen Trainers, Übungs- 
und Sektionsleiters in diesem Jahr 
bereits zum zehnten Mal austrugen. 

Alle Startplätze belegt – somit spielten 
insgesamt 32 Doppel um den Einzug ins 
Finale. Ein starkes Starterfeld mit vielen 
Bezirksliga-Doppeln bescherte uns 
wieder hochklassiges Tischtennis in 
Adorf. 

Im letzten Jahr noch an Max Michel/ 
Marcel Riebe aus Königstein im Finale 
gescheitert, holten sich in diesem Jahr 
Philipp Bogedain/Peter Lippmann von 
der SG Aufbau Chemnitz den Wander-
pokal. 
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Adorfer Tischtennisspieler blicken auf spannende Saison zurück

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 07/2019

Schülerreporter Nils Rathenow berichtet

Geschichtliches aus Neukirchen

Im Jubiläumsjahr des SV Adorf gibt es 
auch für die Adorfer Tischtennispieler 
Anlass, besondere Höhepunkte zu feiern. 

Zum Saisonabschluss beglückwünsch-
ten wir unsere Sportfreunde Joachim Keil 
und Steffen Nietzold zur 50jährigen 
aktiven Vereinszugehörigkeit. Ein halbes 
Jahrhundert Sport im Verein, im Dienste 
der Mannschaft, sportlich fair und mit 
viel persönlichem Einsatz für die Belange 
der Abteilung Tischtennis – das ist keine 
Selbstverständlichkeit.

Dass es durchaus auch noch mehr sein 
kann, nämlich 60 Jahre Vereinsmitglied-
schaft, dafür ist unser Sportfreund Bernd 
Lohse der beste Beweis.

Und was hätte sich als Rahmen für solch 
ein besonderes Jubiläum besser geeignet 
als unser 10. Herbert-Ramm-Gedächt-
nis-Doppelturnier.

150 Jahre SV Adorf – das Jubiläum 
begehen wir gemeinsam mit den anderen 
Abteilungen im August mit einer 
„Sportwoche“. Wir planen bereits ein 
Freundschaftsspiel mit Sportfreunden 
aus Adorf im Vogtland. Im Mai 1973 
fand die letzte Begegnung mit den 
Vogtländern statt – es wird also höchste 
Zeit für einen neuen Wettkampf zwischen 
Adorfern. Wer Lust auf Tischtennis hat, 
kann gern zu einem Schnuppertraining 
bei uns vorbeischauen, ganz gleich ob 
Kinder, Jugendliche oder Erwachsene. 
Wir sind derzeit montags (Turnhalle 
Oberschule Neukirchen) und donners-
tags (Turnhalle Adorf) aktiv.

Weitere Informationen auch unter 

Sport frei!

U. Sieber

www.tischtennis-adorf.de

Die Adorfer Turnhalle gefüllt mit Tischtennisspielerinnen und Tischtennisspielern, die 
unserem Sportfreund Bernd Lohse anlässlich seines 60jährigen Vereinsjubiläums 
Respekt zollten. Mit seiner Erfahrung und Vorbildwirkung für die jüngeren Sportler ist 
er noch immer ein wichtiger Spieler in unserer 3. Herrenmannschaft.
Das beweist einmal mehr: Tischtennis ist eine Sportart, die bis ins hohe Alter betrieben 
werden kann! Und genau genommen ist es nie zu spät, damit anzufangen.

Vier Herren- und eine Nachwuchs-
mannschaft bestritten für Adorf in der 
vergangenen Saison die Punktspiele im 
Stadtfachverband Chemnitz. In der 
Nachwuchsliga belegten unsere Mädels 
und Jungs am Ende den dritten 
Tabellenplatz und können sich über ihre 
sportliche Weiterentwicklung im letzten 
Jahr wirklich freuen. Trainingsfleiß und 
Wettkampfpraxis sind letztlich eine gute 
Mischung, um den persönlichen Leis-
tungsstand zu verbessern. In einer 
spannenden Rückrunde spielte sich 
unsere Erste Herrenmannschaft Tabel-
lenplatz um Tabellenplatz nach oben und 
beendete die Saison schließlich als 
Tabellenerste und steigt wieder in die 
höchste Spielklasse des SFV Chemnitz, 
die Stadtoberliga, auf. Dazu herzlichen 
Glückwunsch und viel Erfolg für die 
kommende Saison.

Ein weiteres Jubiläum und Saisonhöhe-
punkt war unser Herbert-Ramm-Ge-
dächtnis-Doppelturnier um den Wander-
pokal des SV Adorf, welches wir zu Ehren 
unseres langjährigen Trainers, Übungs- 
und Sektionsleiters in diesem Jahr 
bereits zum zehnten Mal austrugen. 

Alle Startplätze belegt – somit spielten 
insgesamt 32 Doppel um den Einzug ins 
Finale. Ein starkes Starterfeld mit vielen 
Bezirksliga-Doppeln bescherte uns 
wieder hochklassiges Tischtennis in 
Adorf. 

Im letzten Jahr noch an Max Michel/ 
Marcel Riebe aus Königstein im Finale 
gescheitert, holten sich in diesem Jahr 
Philipp Bogedain/Peter Lippmann von 
der SG Aufbau Chemnitz den Wander-
pokal. 



www.neukirchen-erzgebirge.de nichtamtlicher Teil
 

1716

Sport

19. Neukirchner Staffellauf am 21.06.2019

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 07/2019

SG Neukirchen/Erzg. – Abteilung Leichtathletik / Laufgruppe
Nachdem wir im vergangenen Jahr das 
erste Mal unseren Staffellauf selbst 
gewinnen konnten, stand die (scherz-
hafte) Frage im Raum, ob wir somit nicht 
besser aufhören sollten. 

Aber wie jedes Jahr haben wir die 
Werbetrommel gerührt für unseren Lauf: 
Mails versandt, Flyer ausgeteilt und 
andere Läufer angesprochen – und dieses 
Mal hat es gewirkt und stolze 13 Staffeln 
fanden sich am Freitag Abend auf 
unserem Sportplatz ein. Nur wir selbst 
hatten ein Problem – aufgrund diverse 
Absagen bekamen wir unsere eigene 
Staffel nicht voll. Wir fanden eine Lösung 
und „akquirierten“ zwei Fußballer 
(Tommy Schubert aus unserer A-Jugend 
und Marlene Michaelis von den Himmel-
blauen), das sollte doch funktionieren.

Neben altbekannten Gesichtern gab es 
dieses Jahr besonders viele neue Läufer 
zu begrüßen. Insbesondere vom 
Eisschnelllaufclub Chemnitz waren 
gleich drei Staffeln mit Nachwuchs-
läufern (12-15 Jahre) und ihren Trainern 
am Start. Wie immer gab es nach kurzer 
Ansprache eine Einführungsrunde 
(entlang der 3,6 km-Strecke) und danach 
gings los. Auffällig sofort die Hohen-
steiner, welche extra einen Staffelstab 
mitbrachten. Schnell lagen die Favoriten 
aus Zwickau in Front. Unser Startläufer 
Tommy übergab (mit der besten Zeit von 
uns 5 Läufern!) auf Platz 3, welchen die 
nachfolgenden Läufer – Marlene 
Michaelis, Uwe Stawarz und René 
Walther – nicht ganz halten konnten. 
Aber Jörg Hilbert als Schlussläufer 
schaffte es, uns wieder auf den 3. Rang 

zu bringen. Vor uns neben den 
siegreichen Zwickauern nur noch die 
Staffel des CLV-Megware, die ebenso 
gute Nachwuchskräfte mitbrachten. Den 
4. Rang erreichten die besten Nach-
wuchs-Eisschnellläufer – ganz starke 
Leistung. Wir stellten nebenbei die 
schnellste Mixstaffel, so dass wir auch 
einen kleinen Pokal behalten durften.

Die Urkunden waren schnell gedruckt. 
Beeilen mit der Siegerehrung mussten 
wir uns dieses Jahr aber nicht; wir hatten 
uns einen warmen Sommertag ohne 
Gewitter herausgesucht. Die zusammen 
gesammelten Präsente reichten dieses 
Jahr sogar für alle Läufer – ein großes 
Dankeschön geht hier vor allem an die 
eigenen Vereinsmitglieder sowie an die 

Dieter Schott GmbH und an die Apotheke 
Neukirchen! Mit Roster und Getränken 
von Detlef und Katrin ging mit dem 
Sonnenuntergang ein schöner Abend zu 
Ende.
Nächstes Jahr folgt die Jubiläums-
veranstaltung. Mal sehen, was uns dann 
einfällt.

René Walther

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-GlauchauRZV

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763 405 405
www.rzv-glauchau.de

inetz
Ein Unternehmen von e ns

Neue Telefonnummern
für technische Störungen 

am Gasnetz
Ab sofort gibt es eine neue Ruf-

nummer für Störungen am Gasnetz. 
Die neue Rufnummer ist für die 

Anrufer kostenlos.
Die bisherigen Nummern bleiben 

vorerst weiterhin erreichbar.

Neue Telefonnummer bei 
Störungen im Netzgebiet 

von inetz:
Erdgas-Chemnitz und Südsachsen

0800 1111 489 20
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Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 07/2019Kita / Hort

Indianerfest anlässlich des Kindertages in der Kita Adorf
Am 28.05.2019 war es endlich soweit. 
Lange fieberten unsere Kinder dem 
großen Tag entgegen. Bereits in den 
Wochen vorher beschäftigten wir uns 
ausführlich mit dem Thema „Indianer“. 

Dazu wurden u.a. Geschichten 
vorgelesen, Fingerspiele und Lieder 
gelernt, T-Shirts bedruckt sowie 
Kopfschmuck gebastelt. Als die Kinder 
am 28.05.2019 in den Kindergarten 
kamen, konnten sie gleich ihre 
selbstgestalteten Indianer T-Shirt anzie-
hen und ihren gebastelten Kopfschmuck 
aufsetzen. Alle waren nun plötzlich kleine 
Indianer und das fetzte natürlich. 

Danach wurde sich erst einmal gestärkt 
beim Frühstück. Pünktlich 8.15 Uhr 
kamen die Mitarbeiter vom Freizeit-
zentrum Lugau und alle wurden herzlich 
begrüßt. Die Eulenbande und die 
schlauen Füchse starteten mit einem 
gemeinsamen Indianertanz. Dann wurde 
es kreativ und jeder konnte sich selbst 
eine Indianerkette basteln, wo viel 
Geschicklichkeit gefragt war. Danach 
wurde es sportlich. Die „kleinen 
Indianer“ mussten über mehrere 
Hindernisse steigen, durch zwei Tunnel 
kriechen und Zielwerfen mit Hufeisen 
und Indianerpfeilen. Dies gestaltete sich 
schwerer als gedacht. Aber Indianer 

lassen sich immer etwas einfallen und so 
schafften die Kinder auch diese 
Übungen. Zum krönenden Abschluss 
erhielten die „kleinen“ Indis eine 
Indianer-Namens-Urkunde und es wurde 
noch ein Tänzchen aufgeführt. Selbst die 
Kleinsten waren mit „Feuereifer“ bei der 
Sache. 

Wir Erzieherinnen der Kita Adorf bedan-
ken uns recht herzlich bei den Mitarbei-
tern des Freizeitzentrums Lugau, die 
unseren Kindern trotz ungünstigsten 
Witterungsbedingungen in den Räumen 
der Kita einen tollen „Indianer-Kindertag“ 
bereitet haben.

Ein neuer Bolzplatz für den Adorfer Hort

Am Freitag, dem 14.6.2019, wurde der 
durch die Gemeinde Neukirchen für die 
Kinder des Adorfer Hortes neu angelegte 
Bolzplatz mit einem zünftigen Fest 
eingeweiht. Dazu angeregt hatten die 
beiden Erzieherinnen Bettina Sablotzki 
und Brigitte Oehler mit dem Kauf 2 neuer 
Fußballtore duch Spenden der Eltern.
Viele Eltern, Großeltern und Geschwister 
hatten sich dazu eingefunden.

Nach ein paar lustigen Familienspielen 
fand ein Eröffnungsturnier mit 2 Mann-
schaften aus Adorfer Hortkindern, unter 
der fachkundigen Leitung des Schieds-
richters Gerhard Bochmann, statt.

Damit sich die Spieler beider Mann-
schaften besser erkennen können, spon-
serte der SV Adorf 2 Sätze farbiger Leib-
chen. Das kam bei den Kids super an.

Auch für das leibliche Wohl war dank 
vieler Muttis, Vatis, Omas und Opas 
bestens gesorgt.

Wir wünschen den Adorfer Hortkindern 
viel Spaß mit ihrem neuen Bolzplatz!

T. Rippl / M. Götze
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Apfelsaft

Wie bereits in der Ausgabe des Amtsblattes April möchten 
wir noch einmal darauf hinweisen, dass noch Apfelsaft aus 
dem Apfelsaftprojekt der Kindertagesstätten gekauft 
werden kann.

Aktuell haben wir noch einen Bestand
von rund 70 Kartons á 5 Liter.

Wer Interesse hat, kann gerne zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses

montags 09:00 bis 12:00 Uhr

dienstags 09:00 bis 12:00 Uhr
13:00 bis 16:00 Uhr

donnerstags 09:00 bis 12:00 Uhr
13:00 bis 18:00 Uhr

bei den Mitarbeiterinnen der Kasse den
Saft zum Preis von 7,00 € käuflich
erwerben.



www.neukirchen-erzgebirge.de nichtamtlicher Teil
 

1918

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 07/2019Kita / Hort

Indianerfest anlässlich des Kindertages in der Kita Adorf
Am 28.05.2019 war es endlich soweit. 
Lange fieberten unsere Kinder dem 
großen Tag entgegen. Bereits in den 
Wochen vorher beschäftigten wir uns 
ausführlich mit dem Thema „Indianer“. 

Dazu wurden u.a. Geschichten 
vorgelesen, Fingerspiele und Lieder 
gelernt, T-Shirts bedruckt sowie 
Kopfschmuck gebastelt. Als die Kinder 
am 28.05.2019 in den Kindergarten 
kamen, konnten sie gleich ihre 
selbstgestalteten Indianer T-Shirt anzie-
hen und ihren gebastelten Kopfschmuck 
aufsetzen. Alle waren nun plötzlich kleine 
Indianer und das fetzte natürlich. 

Danach wurde sich erst einmal gestärkt 
beim Frühstück. Pünktlich 8.15 Uhr 
kamen die Mitarbeiter vom Freizeit-
zentrum Lugau und alle wurden herzlich 
begrüßt. Die Eulenbande und die 
schlauen Füchse starteten mit einem 
gemeinsamen Indianertanz. Dann wurde 
es kreativ und jeder konnte sich selbst 
eine Indianerkette basteln, wo viel 
Geschicklichkeit gefragt war. Danach 
wurde es sportlich. Die „kleinen 
Indianer“ mussten über mehrere 
Hindernisse steigen, durch zwei Tunnel 
kriechen und Zielwerfen mit Hufeisen 
und Indianerpfeilen. Dies gestaltete sich 
schwerer als gedacht. Aber Indianer 

lassen sich immer etwas einfallen und so 
schafften die Kinder auch diese 
Übungen. Zum krönenden Abschluss 
erhielten die „kleinen“ Indis eine 
Indianer-Namens-Urkunde und es wurde 
noch ein Tänzchen aufgeführt. Selbst die 
Kleinsten waren mit „Feuereifer“ bei der 
Sache. 

Wir Erzieherinnen der Kita Adorf bedan-
ken uns recht herzlich bei den Mitarbei-
tern des Freizeitzentrums Lugau, die 
unseren Kindern trotz ungünstigsten 
Witterungsbedingungen in den Räumen 
der Kita einen tollen „Indianer-Kindertag“ 
bereitet haben.

Ein neuer Bolzplatz für den Adorfer Hort

Am Freitag, dem 14.6.2019, wurde der 
durch die Gemeinde Neukirchen für die 
Kinder des Adorfer Hortes neu angelegte 
Bolzplatz mit einem zünftigen Fest 
eingeweiht. Dazu angeregt hatten die 
beiden Erzieherinnen Bettina Sablotzki 
und Brigitte Oehler mit dem Kauf 2 neuer 
Fußballtore duch Spenden der Eltern.
Viele Eltern, Großeltern und Geschwister 
hatten sich dazu eingefunden.

Nach ein paar lustigen Familienspielen 
fand ein Eröffnungsturnier mit 2 Mann-
schaften aus Adorfer Hortkindern, unter 
der fachkundigen Leitung des Schieds-
richters Gerhard Bochmann, statt.

Damit sich die Spieler beider Mann-
schaften besser erkennen können, spon-
serte der SV Adorf 2 Sätze farbiger Leib-
chen. Das kam bei den Kids super an.

Auch für das leibliche Wohl war dank 
vieler Muttis, Vatis, Omas und Opas 
bestens gesorgt.

Wir wünschen den Adorfer Hortkindern 
viel Spaß mit ihrem neuen Bolzplatz!

T. Rippl / M. Götze

Q
ue

lle
: 

H
or

t 
A
do

rf

Apfelsaft

Wie bereits in der Ausgabe des Amtsblattes April möchten 
wir noch einmal darauf hinweisen, dass noch Apfelsaft aus 
dem Apfelsaftprojekt der Kindertagesstätten gekauft 
werden kann.

Aktuell haben wir noch einen Bestand
von rund 70 Kartons á 5 Liter.

Wer Interesse hat, kann gerne zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses

montags 09:00 bis 12:00 Uhr

dienstags 09:00 bis 12:00 Uhr
13:00 bis 16:00 Uhr

donnerstags 09:00 bis 12:00 Uhr
13:00 bis 18:00 Uhr

bei den Mitarbeiterinnen der Kasse den
Saft zum Preis von 7,00 € käuflich
erwerben.



www.neukirchen-erzgebirge.de nichtamtlicher Teil

Kontakt:

Adorfer Hauptstr. 98,
09221 Neukirchen (OT Adorf)
Tel.: 03721  271084

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen, 
Pfarramt Tel.: 0371  21 71 43; 
Friedhof  Tel:  0371  21 71 13

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Adorf:

Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Neukirchen:

Gottesdienste

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

14.07.
für Neukirchen herzliche Einladung nach Adorf oder Klaffenbach
oder 10:00 Uhr in die Landeskirchliche Gemeinschaft Neukirchen

21.07. 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
für Adorf herzliche Einladung nach Neukirchen oder Klaffenbach
oder 10:00 Uhr in die Landeskirchliche Gemeinschaft Adorf

 
28.07. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen

08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

04.08. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf
für Neukirchen herzliche Einladung nach Adorf oder Klaffenbach
oder 10:00 Uhr in die Landeskirchliche Gemeinschaft Neukirchen

11.08. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
für Adorf herzliche Einladung nach Neukirchen oder Klaffenbach

18.08. 10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Schuljahresbeginn in Klaffenbach

Während der Ferienzeit findet kein extra Kindergottesdienst statt.

10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

Gottesdienste

Kirchenleben

AN(GE)DACHT

Hendrik Klötzer

Veranstaltungstermine der „INSEL” Adorf

Kontaktdaten für Rückfragen:

Jugendbegegnungsstätte „INSEL“
Burkhardtsdorfer Straße 1
09221 Neukirchen

Tel.: 03721  265747
E-Mail:
Web:

esther@insel-adorf.de
www.ev-jugend-erz.de/

August 2019

Täglich 17:45 – 18:05 Abendgebet Montags 19:00 Uhr Montagsgebet

04. - 09. August „INSEL”-Bau-Camp

„INSEL”

„INSEL”

2120

Brücken...

„Wir woll'n die gold'ne Brücke bau'n…“, „Über sieben Brücken musst du geh'n…“

Brücken faszinieren Klein und Groß. Sie sind etwas Tolles. Sie verbinden. Sie verbinden eine Seite mit der anderen. Wir können 
darüber gehen, uns in der Mitte treffen, miteinander reden und lachen, ein Fest feiern, uns einfach begegnen. Brücken können 
Gräben überwinden, Gewässer überspannen, Länder verbinden. Was wäre die Welt ohne Brücken. Was wären wir Menschen ohne 
die Fähigkeit, Brücken zu bauen und Brücken zueinander zu schlagen?

„Du hast einen schönen Beruf“, sagte das Kind zum alten Brückenbauer. „Es muss schwer sein, Brücken zu bauen.“ „Wenn man es 
gelernt hat, ist es leicht“, sagte der alte Brückenbauer. „Es ist leicht Brücken aus Beton und Stahl zu bauen. Die anderen Brücken 
sind viel schwieriger.“ Sagte er, „die baue ich in meinen Träumen.“ „Welche anderen Brücken?“ fragte Kind. Er sah das Kind 
nachdenklich an und wusste nicht, ob das Kind es verstehen würde. Dann sagte er: „Ich möchte eine Brücke bauen – von der 
Gegenwart in die Zukunft. Ich möchte eine Brücke bauen von einem Menschen zum anderen, von der Dunkelheit in das Licht, von 
der Traurigkeit zur Freude. Ich möchte eine Brücke bauen von der Zeit in die Ewigkeit, über alles Vergängliche hinweg.“ Das Kind 
hatte aufmerksam zugehört. Es hatte nicht alles verstanden, spürte aber, dass der alte Brückenbauer traurig war. Weil es ihn wieder 
froh machen wollte, sagte das Kind: „Ich schenke dir meine Brücke.“ Und das Kind malte für den Brückenbauer einen bunten 
Regenbogen. (Verfasser unbekannt)

Diese wunderbare Brücke – den Regenbogen, hat Gott selbst zu uns Menschen geschlagen. „Meinen Bogen setze ich in die 
Wolken, er soll das Zeichen sein zwischen mir und der Erde.“ (Genesis 9,13). Ich liebe Brücken (aber bitte keinen wackligen 
Hängebrücken…) und ich liebe den Regenbogen. Bei jedem Sonnenregen suche ich ihn. Er gibt mir Sicherheit: Gott ist da, Er steht 
zu seinem Wort! Und der Regenbogen ist schön! Ihr Eltern, zeigt Euren Kindern den Regenbogen. Die Arbeit läuft nicht weg, aber 
der Regenbogen bleibt nie lange. Und dabei ist er die schönste Brücke der Welt …!

Hannelore Iwaszkiewicz aus Neukirchen / Katholische Gemeinde

„INSEL”- Sommerspiele
 für Kinder 2.- 6. Klasse
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Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 07/2019

Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn 

Wenn das neue Schuljahr beginnt, geht es 
nicht nur für die Kinder wieder los, sondern 
auch Studenten, Berufsanfänger und Eltern 
stehen vor neuen Herausforderungen. In 
einem Familiengottesdienst am 18. August, 
10:00 Uhr in der Kirche in Klaffenbach, 
wollen wir die neue „Runde“ mit Gottes Wort 
und unter seinem Segen beginnen.

Kirchweihfest 01.09.2019

Am ersten Sonntag 
im September, die-
ses Jahr also der 
01.09. laden wir 
wieder zum tradi-
tionellen Kirch-
weihfest in Neukir-
chen ein. Wie in 
den vergangenen 
Jahren wird das 
Fest auf dem Ge-
lände rund um die 
Kirche stattfinden. 
Im Vorbereitungs-
kreis arbeiten Ver-
treter der Kirch-
gemeinde und des 
Gewerbevere ins  
zusammen. Die 
Durchführung wird 
auch von der Ge-
meindeverwaltung 
unterstützt. Im Vor-
feld benötigen wir 
wieder viele Helfer, 
die mit Kuchen 
backen, die Zelte 
aufbauen und dann 
bei der Veranstal-
tung die Spielstän-
de mit betreuen. 
Auch Geldspenden
zur Finanzierung des
Festes können wir
gut gebrauchen.  

Konfirmandenelternabend
Du kommst 2019 in die 7. Klasse? Möchtest du etwas über den 
christlichen Glauben erfahren? Dann melde dich zur 
Konfirmandenzeit in unserer Gemeinde an.

Am Freitag, 23. August 2019, findet 19:00 Uhr ein Eltern-
abend für Eltern und Schüler der 7. Klasse im Pfarrhaus 
Klaffenbach statt, an dem die Konfirmandenzeit vorgestellt wird!

Wir freuen uns auf dich und Dein Konfi-Team

Baumaßnahme
Im Zuge der Bau-
maßnahmen auf
dem Kirchengelände
kommt es in den nächsten Wochen zu einer Vollsperrung der Straße von der Ecke Alte 
Schule bis zum Pfarrhof. Besucher des Pfarramtes und der Gottesdienste müssen dann
an der Hauptstraße parken und zu Fuß gehen. Wir hoffen, dass die Arbeiten zügig voran-
gehen und zur Kirmes am 1. September alle Wege und Flächen wieder befahrbar sind.

12. - 16. August



www.neukirchen-erzgebirge.de nichtamtlicher Teil

Kontakt:

Adorfer Hauptstr. 98,
09221 Neukirchen (OT Adorf)
Tel.: 03721  271084

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen, 
Pfarramt Tel.: 0371  21 71 43; 
Friedhof  Tel:  0371  21 71 13

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Adorf:

Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Neukirchen:

Gottesdienste

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

14.07.
für Neukirchen herzliche Einladung nach Adorf oder Klaffenbach
oder 10:00 Uhr in die Landeskirchliche Gemeinschaft Neukirchen

21.07. 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
für Adorf herzliche Einladung nach Neukirchen oder Klaffenbach
oder 10:00 Uhr in die Landeskirchliche Gemeinschaft Adorf

 
28.07. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen

08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

04.08. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf
für Neukirchen herzliche Einladung nach Adorf oder Klaffenbach
oder 10:00 Uhr in die Landeskirchliche Gemeinschaft Neukirchen

11.08. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
für Adorf herzliche Einladung nach Neukirchen oder Klaffenbach

18.08. 10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Schuljahresbeginn in Klaffenbach

Während der Ferienzeit findet kein extra Kindergottesdienst statt.

10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

Gottesdienste

Kirchenleben

AN(GE)DACHT

Hendrik Klötzer

Veranstaltungstermine der „INSEL” Adorf

Kontaktdaten für Rückfragen:

Jugendbegegnungsstätte „INSEL“
Burkhardtsdorfer Straße 1
09221 Neukirchen

Tel.: 03721  265747
E-Mail:
Web:

esther@insel-adorf.de
www.ev-jugend-erz.de/

August 2019

Täglich 17:45 – 18:05 Abendgebet Montags 19:00 Uhr Montagsgebet

04. - 09. August „INSEL”-Bau-Camp

„INSEL”

„INSEL”

2120

Brücken...

„Wir woll'n die gold'ne Brücke bau'n…“, „Über sieben Brücken musst du geh'n…“

Brücken faszinieren Klein und Groß. Sie sind etwas Tolles. Sie verbinden. Sie verbinden eine Seite mit der anderen. Wir können 
darüber gehen, uns in der Mitte treffen, miteinander reden und lachen, ein Fest feiern, uns einfach begegnen. Brücken können 
Gräben überwinden, Gewässer überspannen, Länder verbinden. Was wäre die Welt ohne Brücken. Was wären wir Menschen ohne 
die Fähigkeit, Brücken zu bauen und Brücken zueinander zu schlagen?

„Du hast einen schönen Beruf“, sagte das Kind zum alten Brückenbauer. „Es muss schwer sein, Brücken zu bauen.“ „Wenn man es 
gelernt hat, ist es leicht“, sagte der alte Brückenbauer. „Es ist leicht Brücken aus Beton und Stahl zu bauen. Die anderen Brücken 
sind viel schwieriger.“ Sagte er, „die baue ich in meinen Träumen.“ „Welche anderen Brücken?“ fragte Kind. Er sah das Kind 
nachdenklich an und wusste nicht, ob das Kind es verstehen würde. Dann sagte er: „Ich möchte eine Brücke bauen – von der 
Gegenwart in die Zukunft. Ich möchte eine Brücke bauen von einem Menschen zum anderen, von der Dunkelheit in das Licht, von 
der Traurigkeit zur Freude. Ich möchte eine Brücke bauen von der Zeit in die Ewigkeit, über alles Vergängliche hinweg.“ Das Kind 
hatte aufmerksam zugehört. Es hatte nicht alles verstanden, spürte aber, dass der alte Brückenbauer traurig war. Weil es ihn wieder 
froh machen wollte, sagte das Kind: „Ich schenke dir meine Brücke.“ Und das Kind malte für den Brückenbauer einen bunten 
Regenbogen. (Verfasser unbekannt)

Diese wunderbare Brücke – den Regenbogen, hat Gott selbst zu uns Menschen geschlagen. „Meinen Bogen setze ich in die 
Wolken, er soll das Zeichen sein zwischen mir und der Erde.“ (Genesis 9,13). Ich liebe Brücken (aber bitte keinen wackligen 
Hängebrücken…) und ich liebe den Regenbogen. Bei jedem Sonnenregen suche ich ihn. Er gibt mir Sicherheit: Gott ist da, Er steht 
zu seinem Wort! Und der Regenbogen ist schön! Ihr Eltern, zeigt Euren Kindern den Regenbogen. Die Arbeit läuft nicht weg, aber 
der Regenbogen bleibt nie lange. Und dabei ist er die schönste Brücke der Welt …!

Hannelore Iwaszkiewicz aus Neukirchen / Katholische Gemeinde

„INSEL”- Sommerspiele
 für Kinder 2.- 6. Klasse

Q
ue

lle
: 

K
irc

hg
em

ei
nd

e

Q
ue

lle
: 

K
irc

hg
em

ei
nd

e

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 07/2019

Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn 

Wenn das neue Schuljahr beginnt, geht es 
nicht nur für die Kinder wieder los, sondern 
auch Studenten, Berufsanfänger und Eltern 
stehen vor neuen Herausforderungen. In 
einem Familiengottesdienst am 18. August, 
10:00 Uhr in der Kirche in Klaffenbach, 
wollen wir die neue „Runde“ mit Gottes Wort 
und unter seinem Segen beginnen.

Kirchweihfest 01.09.2019

Am ersten Sonntag 
im September, die-
ses Jahr also der 
01.09. laden wir 
wieder zum tradi-
tionellen Kirch-
weihfest in Neukir-
chen ein. Wie in 
den vergangenen 
Jahren wird das 
Fest auf dem Ge-
lände rund um die 
Kirche stattfinden. 
Im Vorbereitungs-
kreis arbeiten Ver-
treter der Kirch-
gemeinde und des 
Gewerbevere ins  
zusammen. Die 
Durchführung wird 
auch von der Ge-
meindeverwaltung 
unterstützt. Im Vor-
feld benötigen wir 
wieder viele Helfer, 
die mit Kuchen 
backen, die Zelte 
aufbauen und dann 
bei der Veranstal-
tung die Spielstän-
de mit betreuen. 
Auch Geldspenden
zur Finanzierung des
Festes können wir
gut gebrauchen.  

Konfirmandenelternabend
Du kommst 2019 in die 7. Klasse? Möchtest du etwas über den 
christlichen Glauben erfahren? Dann melde dich zur 
Konfirmandenzeit in unserer Gemeinde an.

Am Freitag, 23. August 2019, findet 19:00 Uhr ein Eltern-
abend für Eltern und Schüler der 7. Klasse im Pfarrhaus 
Klaffenbach statt, an dem die Konfirmandenzeit vorgestellt wird!

Wir freuen uns auf dich und Dein Konfi-Team

Baumaßnahme
Im Zuge der Bau-
maßnahmen auf
dem Kirchengelände
kommt es in den nächsten Wochen zu einer Vollsperrung der Straße von der Ecke Alte 
Schule bis zum Pfarrhof. Besucher des Pfarramtes und der Gottesdienste müssen dann
an der Hauptstraße parken und zu Fuß gehen. Wir hoffen, dass die Arbeiten zügig voran-
gehen und zur Kirmes am 1. September alle Wege und Flächen wieder befahrbar sind.

12. - 16. August
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Endlich Fereinzeit!
Der Monat Juli im Bergbaumuseum 
Oelsnitz/Erzgebirge gehört den Ferien-
kindern. Das Ferienprogramm beginnt 
jeden Mittwoch 10 Uhr und dauert zirka 
zwei Stunden. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 3,90 Euro pro Nase.

Der erste Ferienmittwoch am 10. Juli 
steht ganz im Zeichen der Kunst.
„Es grünt so grün…!“ - wenn alles grünt 
und blüht, ist auch für die Landschafts-
malerei eine gute Zeit. Dabei ist es gar 
nicht so einfach, Töne wie Grasgrün, 
Laubgrün oder Tannengrün für ein 
kontrastreiches Landschaftsbild zu 
mischen. Gemeinsam holen sich die 
Teilnehmer an Beispielen aus der 
Sammlung Erzgebirgische Landschafts-
kunst Anregungen und greifen danach 
selbst zu Pinsel und Farben. Der 
Kunsthistoriker Alexander Stoll zeigt 
Typisches aus der Region und lädt zum 
künstlerischen Ausprobieren ein.
Bitte Malkleidung mitbringen!

Am 17. Juli sind Ferienkinder in die 
kleine Detektivschule eingeladen. An 
verschiedenen Stationen bilden sich die 
Teilnehmer zu kleinen Detektiven weiter. 
Sie können Spuren lesen, Geheim-
schriften testen und vieles mehr. 
Abschließend erhalten alle ihren 
Detektiv-Ausweis.

In einem lebendigen Vortrag stellt der 
freiberufliche Historiker Korporal Stange 
alias Bert Lochmann am 24. Juli 
verschwundene und kuriose Berufe vor. 
Kindgerecht erläutert er ihr Verschwin-
den und den Bezug zu Familiennamen.

Wer bereit ist, sich überraschen zu 
lassen, ist am 31. Juli im Museum genau 
richtig.
Ein ganz neues Angebot wird die Kinder 
staunen lassen.
Alles, was an diesem Tag gebraucht wird, 
hat jeder dabei, denn wir spielen mit  
– Sprache.

Zum Schluss noch ein Tipp für alle 
Sammler: 
Von 9 bis 13 Uhr darf am 13. Juli 
(Samstag) gehandelt und gefeilscht 
werden. Trödeln unterm Turm – der 
beliebte Flohmarkt im Bergbaumuseum– 
wartet auf Gäste.

Kontakt: 

Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge
Pflockenstraße 28

Jeannette Mauermann 
(Öffentlichkeitsarbeit)

09376 Oelsnitz/Erzgebirge
Tel. 037298 / 93 94-0

presse@bergbaumuseum-oelsnitz.de 
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de

Das Schuljahr neigt sich langsam dem 
Ende zu und für viele bleibt die Frage 
noch ungeklärt: Was tun nach dem 
Schulabschluss? Die Freiwilligendienste 
Sachsen können hier vielen Jugendlichen 
eine gute Lösung sein. Und das Gute 
daran ist außerdem: Man kann sich 
immer noch für das kommende 
Freiwilligenjahr mit Beginn ab Septem-
ber 2019 bewerben! 

Art der Freiwilligendienste 
Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) bietet 
Jugendlichen die Möglichkeit, sich im 
sozialen Bereich zu engagieren und dabei 
berufliche Erfahrungen zu sammeln. Die 
Möglichkeiten reichen von der Altenpfle-
ge bis hin zu einem Einsatz in Schulen 
oder Kindertagesstätten. Neben den 
sozialen und pflegerischen Bereichen 
gibt es in Sachsen das FSJ Kultur, das 
FSJ Denkmalpflege, das FSJ Sport, das 
FSJ Politik und das FSJ Pädagogik. 
Das Freiwillige Ökologische Jahr (FÖJ) 
bietet Jugendlichen die Möglichkeit, ein 

Jahr lang im Natur- und Umweltschutz 
zu arbeiten und praktische Erfahrungen 
zu sammeln. Die Einsatzmöglichkeiten 
reichen von der Arbeit im Forst über die 
Umweltbildung bis hin zur Mitarbeit in 
Forschungseinrichtungen. 

Wer kann einen Jugendfreiwilligen-
dienst durchführen? 
Das FSJ und FÖJ ist offen für alle 
Jugendliche und junge Erwachsene, die 
die Vollzeitschulpflicht absolviert haben 
und zum FSJ-Beginn nicht älter als 26 
Jahre sind. Es beginnt in der Regel am 1. 
September und endet am 31. August 
des Folgejahres. 

Wo kann ich mich informieren? 
Mit dem Freiwill igenlotsen auf 

 bekommt man 
einen Überblick über mögliche Einsatz-
stellen im Freiwilligendienst in ganz 
Sachsen, die einem sowohl in der Karte 
als auch in einer darunter befindlichen 
Übersicht angezeigt werden. Je nach 

www.engagiert-dabei.de

Markierung kann man auch erkennen, 
welche Stellen für das kommende Jahr 
bereits oder noch nicht vergeben sind. 
Darüber hinaus findet man alle anderen 
wichtigen Informationen über die 
Rahmenbedingungen, die nötig sind. 

Finanzierung 
Alle Freiwilligen erhalten ein monatliches 
Taschengeld von mindestens 150€. 
Sofern Unterkunft und Verpflegung nicht 
kostenlos gewährt werden, erhalten 
Freiwillige ein Taschengeld von mindes-
tens 300 €. Wird nur Unterkunft oder nur 
Verpflegung kostenlos gewährt, erhalten 
Freiwillige ein Taschengeld von mindes-
tens 200 €. Zusätzlich erhalten sie 
weiterhin Kindergeld. 

Ansprechpartner:
Landessprecher*innen des FÖJ und FSJ 
Sachsen 2018/19

sachsen@foej.net

www.engagiert-dabei.de
fsj-landessprecher@engagiert-dabei.de

„Noch kein Jahr alt und schon Schulanfänger”
Am 1. Oktober 2018 gestartet, verlassen im kommenden Sommer schon die ersten
Kinder unsere Einrichtung in ihren nächsten Lebensabschnitt, die Schulzeit.

Das ist für unser Kita-Team und den Vereinsvorstand Grund zur Freude, denn es zeigt, dass Eltern uns vertrauen. Sie sind mit uns in 
gewisser Weise ein Wagnis eingegangen und haben ihr Kind relativ kurz vor diesem Schritt aus ihrer bisherigen Kita und dem 
dortigen Freundeskreis herausgelöst und unserer Obhut übergeben. Das ist mehr als wir erwarten konnten und bestätigt unsere 
Bemühungen sehr. So freut es uns, dass wir schon im ersten Jahr unseres Bestehens ein „Zuckertütenfest“ feiern können. 

Mit dem Fest schließt sich in gewisser Weise der erste Bogen, den man als Einrichtung spannt. Denn, in Kindergartenjahren 
gedacht, gilt es nun, sich auf die zweite Etappe zu machen.
In das neue Kindergartenjahr starten wir mit 5 Pädagogen, einer Mitarbeiterin im Freiwilligen Sozialen Jahr und einer Berufs-
praktikantin. Für den technischen Bereich suchen wir noch Verstärkung: hier ist noch eine Stelle mit 15 h/Woche offen (5 Tage-3 
Stunden). Wer Freude daran hat, uns im hauswirtschaftlichen und technischen Bereich zu unterstützen, kann sich sehr gern unter 
den angegebenen Kontaktdaten melden. Wir freuen uns über Ihre Anfrage oder Bewerbung.  

Apropos Anfragen:
Ein paar haben wir bekommen bezüglich unseres Textes in einer der letzten Ausgaben. Dort hatten wir berichtet, dass wir uns 
freuen, wenn unsere Arbeit an der nächsten Generation künftig noch mehr von Mitgliedern, Freunden und Unterstützern begleitet 
würde. Es dürfen gern noch weitere hinzukommen. Dazu kann sich jedermann an unser Kita-Team oder die Vorstandsmitglieder 
wenden und Interesse oder Mitarbeit benennen.

Allen, die in den anstehenden Wochen der Sommerzeit Urlaub „nah und fern“ oder auf „Balkonien“ vorhaben: Alles Gute und 
kommen Sie gesund und erholt wieder!

Es grüßt freundlich mit „Gott befohlen!“ 

Stv. Vorsitzender
Christlicher Kita-Verein Rasselbande 
Adorf e.V.
Burkhardtsdorfer Straße 1
09221 Neukirchen

Tel.: 03721/265747
Mail: stephan@insel-adorf.de
Netz: www.rasselbande-adorf.de

Spendenkonto - IBAN:
DE69 3506 0190 1900 1270 10
BIC: GENODED1DKD

Zum 1. September 2019 sucht der Trägerverein
„Christlicher Kita-Verein Rasselbande Adorf e.V.“
für seine Kita „Schatzsucher“ 
(in 09221 Neukirchen, Adorfer Hauptstraße 108)

Stundenumfang: 15h/Woche bei (i.d.R.) arbeitstäglich 3h
Entlohnung: AVR EG3 (Diakonie-Tarif)

eine/n Mitarbeiter/in in Teilzeitanstellung
für die technische Stelle „Hauswirtschaft/Küche/Reinigung“.

Stellen-Ausschreibung

Rückfragen und Informationen an/bei:

Dorothée Lohr (Leiterin)
Adorfer Hauptstr. 108,
09221 Neukirchen
Tel. 03721/2737070
E-mail: 

Stephan Nacke (stv. Vereinsvorsitzender)
Burkhardsdorfer Straße 1,
09221 Neukirchen
Tel. 03721/265747,
E-mail: 

d.lohr@kita-schatzsucher.de

stephan@insel-adorf.de
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Oelsnitz/Erzgebirge gehört den Ferien-
kindern. Das Ferienprogramm beginnt 
jeden Mittwoch 10 Uhr und dauert zirka 
zwei Stunden. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 3,90 Euro pro Nase.

Der erste Ferienmittwoch am 10. Juli 
steht ganz im Zeichen der Kunst.
„Es grünt so grün…!“ - wenn alles grünt 
und blüht, ist auch für die Landschafts-
malerei eine gute Zeit. Dabei ist es gar 
nicht so einfach, Töne wie Grasgrün, 
Laubgrün oder Tannengrün für ein 
kontrastreiches Landschaftsbild zu 
mischen. Gemeinsam holen sich die 
Teilnehmer an Beispielen aus der 
Sammlung Erzgebirgische Landschafts-
kunst Anregungen und greifen danach 
selbst zu Pinsel und Farben. Der 
Kunsthistoriker Alexander Stoll zeigt 
Typisches aus der Region und lädt zum 
künstlerischen Ausprobieren ein.
Bitte Malkleidung mitbringen!

Am 17. Juli sind Ferienkinder in die 
kleine Detektivschule eingeladen. An 
verschiedenen Stationen bilden sich die 
Teilnehmer zu kleinen Detektiven weiter. 
Sie können Spuren lesen, Geheim-
schriften testen und vieles mehr. 
Abschließend erhalten alle ihren 
Detektiv-Ausweis.

In einem lebendigen Vortrag stellt der 
freiberufliche Historiker Korporal Stange 
alias Bert Lochmann am 24. Juli 
verschwundene und kuriose Berufe vor. 
Kindgerecht erläutert er ihr Verschwin-
den und den Bezug zu Familiennamen.

Wer bereit ist, sich überraschen zu 
lassen, ist am 31. Juli im Museum genau 
richtig.
Ein ganz neues Angebot wird die Kinder 
staunen lassen.
Alles, was an diesem Tag gebraucht wird, 
hat jeder dabei, denn wir spielen mit  
– Sprache.

Zum Schluss noch ein Tipp für alle 
Sammler: 
Von 9 bis 13 Uhr darf am 13. Juli 
(Samstag) gehandelt und gefeilscht 
werden. Trödeln unterm Turm – der 
beliebte Flohmarkt im Bergbaumuseum– 
wartet auf Gäste.

Kontakt: 

Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge
Pflockenstraße 28

Jeannette Mauermann 
(Öffentlichkeitsarbeit)

09376 Oelsnitz/Erzgebirge
Tel. 037298 / 93 94-0

presse@bergbaumuseum-oelsnitz.de 
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de

Das Schuljahr neigt sich langsam dem 
Ende zu und für viele bleibt die Frage 
noch ungeklärt: Was tun nach dem 
Schulabschluss? Die Freiwilligendienste 
Sachsen können hier vielen Jugendlichen 
eine gute Lösung sein. Und das Gute 
daran ist außerdem: Man kann sich 
immer noch für das kommende 
Freiwilligenjahr mit Beginn ab Septem-
ber 2019 bewerben! 

Art der Freiwilligendienste 
Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) bietet 
Jugendlichen die Möglichkeit, sich im 
sozialen Bereich zu engagieren und dabei 
berufliche Erfahrungen zu sammeln. Die 
Möglichkeiten reichen von der Altenpfle-
ge bis hin zu einem Einsatz in Schulen 
oder Kindertagesstätten. Neben den 
sozialen und pflegerischen Bereichen 
gibt es in Sachsen das FSJ Kultur, das 
FSJ Denkmalpflege, das FSJ Sport, das 
FSJ Politik und das FSJ Pädagogik. 
Das Freiwillige Ökologische Jahr (FÖJ) 
bietet Jugendlichen die Möglichkeit, ein 

Jahr lang im Natur- und Umweltschutz 
zu arbeiten und praktische Erfahrungen 
zu sammeln. Die Einsatzmöglichkeiten 
reichen von der Arbeit im Forst über die 
Umweltbildung bis hin zur Mitarbeit in 
Forschungseinrichtungen. 

Wer kann einen Jugendfreiwilligen-
dienst durchführen? 
Das FSJ und FÖJ ist offen für alle 
Jugendliche und junge Erwachsene, die 
die Vollzeitschulpflicht absolviert haben 
und zum FSJ-Beginn nicht älter als 26 
Jahre sind. Es beginnt in der Regel am 1. 
September und endet am 31. August 
des Folgejahres. 

Wo kann ich mich informieren? 
Mit dem Freiwill igenlotsen auf 

 bekommt man 
einen Überblick über mögliche Einsatz-
stellen im Freiwilligendienst in ganz 
Sachsen, die einem sowohl in der Karte 
als auch in einer darunter befindlichen 
Übersicht angezeigt werden. Je nach 

www.engagiert-dabei.de

Markierung kann man auch erkennen, 
welche Stellen für das kommende Jahr 
bereits oder noch nicht vergeben sind. 
Darüber hinaus findet man alle anderen 
wichtigen Informationen über die 
Rahmenbedingungen, die nötig sind. 

Finanzierung 
Alle Freiwilligen erhalten ein monatliches 
Taschengeld von mindestens 150€. 
Sofern Unterkunft und Verpflegung nicht 
kostenlos gewährt werden, erhalten 
Freiwillige ein Taschengeld von mindes-
tens 300 €. Wird nur Unterkunft oder nur 
Verpflegung kostenlos gewährt, erhalten 
Freiwillige ein Taschengeld von mindes-
tens 200 €. Zusätzlich erhalten sie 
weiterhin Kindergeld. 

Ansprechpartner:
Landessprecher*innen des FÖJ und FSJ 
Sachsen 2018/19

sachsen@foej.net

www.engagiert-dabei.de
fsj-landessprecher@engagiert-dabei.de

„Noch kein Jahr alt und schon Schulanfänger”
Am 1. Oktober 2018 gestartet, verlassen im kommenden Sommer schon die ersten
Kinder unsere Einrichtung in ihren nächsten Lebensabschnitt, die Schulzeit.

Das ist für unser Kita-Team und den Vereinsvorstand Grund zur Freude, denn es zeigt, dass Eltern uns vertrauen. Sie sind mit uns in 
gewisser Weise ein Wagnis eingegangen und haben ihr Kind relativ kurz vor diesem Schritt aus ihrer bisherigen Kita und dem 
dortigen Freundeskreis herausgelöst und unserer Obhut übergeben. Das ist mehr als wir erwarten konnten und bestätigt unsere 
Bemühungen sehr. So freut es uns, dass wir schon im ersten Jahr unseres Bestehens ein „Zuckertütenfest“ feiern können. 

Mit dem Fest schließt sich in gewisser Weise der erste Bogen, den man als Einrichtung spannt. Denn, in Kindergartenjahren 
gedacht, gilt es nun, sich auf die zweite Etappe zu machen.
In das neue Kindergartenjahr starten wir mit 5 Pädagogen, einer Mitarbeiterin im Freiwilligen Sozialen Jahr und einer Berufs-
praktikantin. Für den technischen Bereich suchen wir noch Verstärkung: hier ist noch eine Stelle mit 15 h/Woche offen (5 Tage-3 
Stunden). Wer Freude daran hat, uns im hauswirtschaftlichen und technischen Bereich zu unterstützen, kann sich sehr gern unter 
den angegebenen Kontaktdaten melden. Wir freuen uns über Ihre Anfrage oder Bewerbung.  

Apropos Anfragen:
Ein paar haben wir bekommen bezüglich unseres Textes in einer der letzten Ausgaben. Dort hatten wir berichtet, dass wir uns 
freuen, wenn unsere Arbeit an der nächsten Generation künftig noch mehr von Mitgliedern, Freunden und Unterstützern begleitet 
würde. Es dürfen gern noch weitere hinzukommen. Dazu kann sich jedermann an unser Kita-Team oder die Vorstandsmitglieder 
wenden und Interesse oder Mitarbeit benennen.

Allen, die in den anstehenden Wochen der Sommerzeit Urlaub „nah und fern“ oder auf „Balkonien“ vorhaben: Alles Gute und 
kommen Sie gesund und erholt wieder!

Es grüßt freundlich mit „Gott befohlen!“ 

Stv. Vorsitzender
Christlicher Kita-Verein Rasselbande 
Adorf e.V.
Burkhardtsdorfer Straße 1
09221 Neukirchen

Tel.: 03721/265747
Mail: stephan@insel-adorf.de
Netz: www.rasselbande-adorf.de

Spendenkonto - IBAN:
DE69 3506 0190 1900 1270 10
BIC: GENODED1DKD

Zum 1. September 2019 sucht der Trägerverein
„Christlicher Kita-Verein Rasselbande Adorf e.V.“
für seine Kita „Schatzsucher“ 
(in 09221 Neukirchen, Adorfer Hauptstraße 108)

Stundenumfang: 15h/Woche bei (i.d.R.) arbeitstäglich 3h
Entlohnung: AVR EG3 (Diakonie-Tarif)

eine/n Mitarbeiter/in in Teilzeitanstellung
für die technische Stelle „Hauswirtschaft/Küche/Reinigung“.

Stellen-Ausschreibung

Rückfragen und Informationen an/bei:

Dorothée Lohr (Leiterin)
Adorfer Hauptstr. 108,
09221 Neukirchen
Tel. 03721/2737070
E-mail: 

Stephan Nacke (stv. Vereinsvorsitzender)
Burkhardsdorfer Straße 1,
09221 Neukirchen
Tel. 03721/265747,
E-mail: 

d.lohr@kita-schatzsucher.de

stephan@insel-adorf.de
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Am 13.06.2019 stellten Schüler der 
Klasse 9a der Oberschule Neukirchen zur 
Abschlussveranstaltung "Architektur 
macht Schule" ihre Projektergebnisse zur 
Neukirchner Herrenmühle in Flöha vor. 

Insgesamt waren 10 verschiedene 
Schulen an diesem Tag in der 
Baumwollspinnerei Flöha präsent. Mit 
Projektleiter Jürgen Beyer und Schulleiter 
Hans-Christian Lippmann stellten 
Jasmin Engelmann und Marian Föhre mit 
Hilfe von Plakaten und Bildschirm-
präsentation die Nutzungsmöglichkeiten 
unserer Herrenmühle vor.

Zusätzlich wurden die Plakate am 
Pfingstmontag 2019 zum Mühlentag 
ausgestellt und von Besuchern ausge-
wertet. Unter anderem wurden Vor-
schläge wie ein Mühlencafe, ein Clubkino 
oder eine Heimatstube von den Besu-
chern für gut empfunden. Alle Projekt-
ergebnisse wurden auch dem Bürger-
meister Sascha Thamm überstellt.

Am Ende des Schuljahres erhielten die 
beteiligten Schüler eine wertschätzende 
Bescheinigung der Architektenkammer 
Sachsen. Das Projekt „Architektur macht 
Schule“ ist ein Gemeinschaftsprojekt der 
Stiftung Architektur Sachsen und der 
LEADER-Region. 

Wir hatten uns die Herrenmühle als 
Objekt ausgesucht, um zu prüfen, welche 
zukünftigen Nutzungsmöglichkeiten man 
sich für dieses historische Gebäude 
vorstellen kann.

Lia Lorenz und
Jasmin Engelmann

 

Architektur macht Schule mit rekordverdächtiger Teilnehmerzahl

TOR ZUM ERZGEBIRGE - VISION 2020 Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des
ländlichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete

Entwicklungsprogramm
für den ländlichen Raum
im Freistaat Sachsen
2014 - 2020

Pressemitteilung
Der LEADER-Region Tor zum Erzgebirge – Vision 2020

Am 13.06.2019 trafen sich rund 180 
Schülerinnen und Schüler in der Alten 
Baumwolle der Stadt Flöha, um ihre 
Projektergebnisse im Rahmen von 
„Architektur macht Schule" der Öffent-
lichkeit zu präsentieren. Im Schuljahr 
2018/19 haben sich insgesamt zehn 
Schulen aus fünf LEADER-Regionen 
beteiligt. Aus unserer Region „Tor zum 
Erzgebirge – Vision 2020“ haben sich die 
beiden Oberschulen aus Lugau und 
Neukirchen am Projekt beteiligt. Fachlich 
unterstützt und angeleitet wurden sie 
dabei von Architekten.

Mehr zu dem Projekt finden Sie unter:

Beteiligte LEADER-Regionen

• LEADER-Aktionsgruppe Schönburger Land (Federführung): 

• LEADER-Aktionsgruppe Tor zum Erzgebirge – Vision 2020:

• LEADER-Aktionsgruppe Verein zur Entwicklung der 
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e. V.:

• LEADER-Aktionsgruppe Zwickauer Land:
 

• LEADER-Aktionsgruppe Zwönitztal Greifensteine:

Das Projekt „Architektur macht Schule“ wird aus Mitteln der 
Europäischen Union und des Freistaats Sachsen gefördert.
Das Projekt läuft von 2018 bis 2021.

www.stiftung-saechsischer-

www.region-schoenburgerland.de

architekten.de

https://tor-zum-erzgebirge.de/

https://www.floeha-zschopautal.de/

https://www.zukunftsregion-zwickau.eu/

https://www.zwoenitztal-greifensteine.de/ 

Zur Abschlusspräsentation am 13.06.2019
in Flöha dabei: (von rechts nach links)

Frau Schmidt (Schulleiterin OS Lugau,

Frau Popp (Lehrerin OS Lugau)

Herr Lippmann (Schulleiter OS Neukirchen)

Herr Beyer (Lehrer OS Neukirchen)

Frau Lorenz-Kuniß (Vorsitzende
LEADER-Region Tor zum Erzgebirge)

Herr Scheller (Regionalmanager)

In Deutschland ist jeder Dritte mindes-tens einmal im Leben 
auf das gespendete Blut seiner Mitmenschen angewiesen, und 
alle sieben Sekunden braucht ein Patient eine Bluttransfusion. 
Eine künstliche Alternative zu menschlichem Blut sucht man 
weltweit vergebens.
Bitte nutzen Sie auch in den Sommermonaten die vom DRK 
angebotenen Blutspendetermine in Ihrer Region. 
Informationen und alle Termine zur Blutspende, sowie Tipps für 
das Blutspenden an heißen Sommertagen erhalten Sie unter

(bitte das jeweilige Bundesland anklicken) oder über das
 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis bereithalten!

www.blutspende.de

Servicetelefon: 0800 11 949 11 (kostenlos).

Blutspenden auch
in den Sommermonaten

Deutsches
Rotes
Kreuz

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

DRK bittet auch in den Sommermonaten um Blutspenden:
Nur der kontinuierliche Einsatz zahlreicher Spenderinnen 
und Spender kann die Patientenversorgung gewährleisten.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:

am Freitag, den 
von 15:30 - 18:30 Uhr
in der Oberschule Neukirchen,
Hauptstraße 56

30.08.2019

Auch im zweiten Jahr des von der 
Stiftung Sächsischer Architekten betreu-
ten Projektes haben die Ergebnisse der 
Schüler fasziniert. Einige der vorge-
stellten Ideen sollen auch eine praktische 
Umsetzung erfahren. Die Schülerinnen 
und Schüler der Oberschule am Stee-
genwald in Lugau haben sich gemeinsam 
mit Ihrer Lehrerin Frau Susann Popp mit 
einem Buswartehäuschen beschäftigt. 
Da an der Schule dringend eines 
gebraucht wird, wurde in gemeinsamer 
Arbeit ein modernes Haltestellen-
häuschen entworfen und als Modell 

gebaut. Im nächsten Schritt soll es damit 
nun in den Stadtrat gehen, um das 
"Bushäusl" zu realisieren.

Die Beschäftigung mit leerstehenden 
Objekten und der Nachnutzungsmög-
lichkeiten war ein Thema, welchem sich 
gleich drei Schulen widmeten, unter 
anderem auch die Schülerinnen und 
Schüler der Oberschule Neukirchen. 

Gemeinsam mit Ihrem Lehrer Herrn 
Jürgen Beyer beschäftigten sie sich mit 
der Herrenmühle und haben sich das 
Mühlenthema auf Exkursionen erschlos-
sen. Entstanden sind neue Nutzungs-
ideen, die in künstlerische Collagen und 
Motiven aufgearbeitet wurden. 

Was man sicherlich als Fazit dieser 
Projektreihe feststellen konnte: allen 
Schülerinnen hat dieser Ausflug in 
baukulturelle Themenbereiche mit 
unterschiedlichsten Ansätzen viel Spaß 
gemacht. Wichtig war, dass sich die 
Jugendlichen intensiv mit unserer 
gebauten Umwelt und ihrem Ort 
auseinandersetzten. Dazu trugen die 
Schulen, die Lehrer und die betreuenden 
Architekten bei.

Auch im kommenden Schuljahr werden 
wir das Projekt „Architektur macht 
Schule“ weiterführen.

Private Kleinanzeigen
Junge Familie mit 2 Kindern sucht ein Haus in Neukirchen
zu kaufen.
Wir sind erreichbar unter Tel. 0174 / 19 30 216

Diese moderne, großzügige 2- Raum Wohnung 59 qm mit 
Balkon befindet sich im 1. Obergeschoss in einer gepflegten 
Eigentumswohnanlage im Herzen von Neukirchen. Die 
Wohnung ist hell und mit neuem Laminat ausgestattet, 
verfügt über ein Wohnzimmer mit Balkon in Südaus-
richtung, eine großzügige Küche, ein geräumiges Schlaf-
zimmer, ein modernes Bad mit Badewanne und Dusche 
sowie einen Abstellraum in der Wohnung. Zusätzlich 
befindet sich im Untergeschoss ein großer Waschkeller mit 
Waschmaschinen-Anschluß und ein Mieterkeller. Die 
vorhandene Einbauküche kann vom derzeitigen Mieter auf 
Wunsch übernommen werden. Ein PKW-Stellplatz zur 
Wohnung ist auch vorhanden. Einkaufsmöglichkeiten, 
Schulen, Apotheken und Ärzte sowie Haltestellen des 
öffentlichen Nahverkehrs befinden sich in der Nähe.

KM: 348 €/mtl., WM: 454 €/mtl., NK: 106 €/mtl., 
Stellplatzmiete: 20 €/mtl.

Zu erfragen telefonisch unter: 0160 16 00 874 oder
per e-mail: janskrzypek74@gmail.com

Ab 01. Juli 2019 FREI

Mitwachs-Wohnung für Familienplanende
Einzug in 2-Raum-Wohnung WM 470 €, zukünftig vergrößer-
bar auf 4-Raum-Wohnung, neu und modern, Tageslichtbad,
Wanne, Dusche, Gartenmitnutzung, Kamin möglich,

2EVB 145 kWh (m a), Chemnitzer Straße
Tel. 0151 / 58 33 33 72

vermiete sonnige & sanierte 2-Raum-Wohnung 57,6 qm
zu erfragen unter: 0371 / 21 71 25

Verkaufe 26" 

Hai-Bike
Neuwertig und wenig 
gefahren für 350 €  

Telefon 0371 / 281090

Vermiete , 2 Zimmer, 
Küche und Bad mit Fenster. Sitzecke & Gartennutzung 
möglich. Kaltmiete 215 € zuzüglich Nebenkosten. 

2Dachgeschosswohnung ca. 42m

zu erfragen unter: Tel.: 0371 / 28 01 854
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Am 13.06.2019 stellten Schüler der 
Klasse 9a der Oberschule Neukirchen zur 
Abschlussveranstaltung "Architektur 
macht Schule" ihre Projektergebnisse zur 
Neukirchner Herrenmühle in Flöha vor. 

Insgesamt waren 10 verschiedene 
Schulen an diesem Tag in der 
Baumwollspinnerei Flöha präsent. Mit 
Projektleiter Jürgen Beyer und Schulleiter 
Hans-Christian Lippmann stellten 
Jasmin Engelmann und Marian Föhre mit 
Hilfe von Plakaten und Bildschirm-
präsentation die Nutzungsmöglichkeiten 
unserer Herrenmühle vor.

Zusätzlich wurden die Plakate am 
Pfingstmontag 2019 zum Mühlentag 
ausgestellt und von Besuchern ausge-
wertet. Unter anderem wurden Vor-
schläge wie ein Mühlencafe, ein Clubkino 
oder eine Heimatstube von den Besu-
chern für gut empfunden. Alle Projekt-
ergebnisse wurden auch dem Bürger-
meister Sascha Thamm überstellt.

Am Ende des Schuljahres erhielten die 
beteiligten Schüler eine wertschätzende 
Bescheinigung der Architektenkammer 
Sachsen. Das Projekt „Architektur macht 
Schule“ ist ein Gemeinschaftsprojekt der 
Stiftung Architektur Sachsen und der 
LEADER-Region. 

Wir hatten uns die Herrenmühle als 
Objekt ausgesucht, um zu prüfen, welche 
zukünftigen Nutzungsmöglichkeiten man 
sich für dieses historische Gebäude 
vorstellen kann.

Lia Lorenz und
Jasmin Engelmann

 

Architektur macht Schule mit rekordverdächtiger Teilnehmerzahl

TOR ZUM ERZGEBIRGE - VISION 2020 Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des
ländlichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete

Entwicklungsprogramm
für den ländlichen Raum
im Freistaat Sachsen
2014 - 2020

Pressemitteilung
Der LEADER-Region Tor zum Erzgebirge – Vision 2020

Am 13.06.2019 trafen sich rund 180 
Schülerinnen und Schüler in der Alten 
Baumwolle der Stadt Flöha, um ihre 
Projektergebnisse im Rahmen von 
„Architektur macht Schule" der Öffent-
lichkeit zu präsentieren. Im Schuljahr 
2018/19 haben sich insgesamt zehn 
Schulen aus fünf LEADER-Regionen 
beteiligt. Aus unserer Region „Tor zum 
Erzgebirge – Vision 2020“ haben sich die 
beiden Oberschulen aus Lugau und 
Neukirchen am Projekt beteiligt. Fachlich 
unterstützt und angeleitet wurden sie 
dabei von Architekten.

Mehr zu dem Projekt finden Sie unter:

Beteiligte LEADER-Regionen

• LEADER-Aktionsgruppe Schönburger Land (Federführung): 

• LEADER-Aktionsgruppe Tor zum Erzgebirge – Vision 2020:

• LEADER-Aktionsgruppe Verein zur Entwicklung der 
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e. V.:

• LEADER-Aktionsgruppe Zwickauer Land:
 

• LEADER-Aktionsgruppe Zwönitztal Greifensteine:

Das Projekt „Architektur macht Schule“ wird aus Mitteln der 
Europäischen Union und des Freistaats Sachsen gefördert.
Das Projekt läuft von 2018 bis 2021.

www.stiftung-saechsischer-

www.region-schoenburgerland.de

architekten.de

https://tor-zum-erzgebirge.de/

https://www.floeha-zschopautal.de/

https://www.zukunftsregion-zwickau.eu/

https://www.zwoenitztal-greifensteine.de/ 

Zur Abschlusspräsentation am 13.06.2019
in Flöha dabei: (von rechts nach links)

Frau Schmidt (Schulleiterin OS Lugau,

Frau Popp (Lehrerin OS Lugau)

Herr Lippmann (Schulleiter OS Neukirchen)

Herr Beyer (Lehrer OS Neukirchen)

Frau Lorenz-Kuniß (Vorsitzende
LEADER-Region Tor zum Erzgebirge)

Herr Scheller (Regionalmanager)

In Deutschland ist jeder Dritte mindes-tens einmal im Leben 
auf das gespendete Blut seiner Mitmenschen angewiesen, und 
alle sieben Sekunden braucht ein Patient eine Bluttransfusion. 
Eine künstliche Alternative zu menschlichem Blut sucht man 
weltweit vergebens.
Bitte nutzen Sie auch in den Sommermonaten die vom DRK 
angebotenen Blutspendetermine in Ihrer Region. 
Informationen und alle Termine zur Blutspende, sowie Tipps für 
das Blutspenden an heißen Sommertagen erhalten Sie unter

(bitte das jeweilige Bundesland anklicken) oder über das
 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis bereithalten!

www.blutspende.de

Servicetelefon: 0800 11 949 11 (kostenlos).

Blutspenden auch
in den Sommermonaten
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Kreuz

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

DRK bittet auch in den Sommermonaten um Blutspenden:
Nur der kontinuierliche Einsatz zahlreicher Spenderinnen 
und Spender kann die Patientenversorgung gewährleisten.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:

am Freitag, den 
von 15:30 - 18:30 Uhr
in der Oberschule Neukirchen,
Hauptstraße 56

30.08.2019

Auch im zweiten Jahr des von der 
Stiftung Sächsischer Architekten betreu-
ten Projektes haben die Ergebnisse der 
Schüler fasziniert. Einige der vorge-
stellten Ideen sollen auch eine praktische 
Umsetzung erfahren. Die Schülerinnen 
und Schüler der Oberschule am Stee-
genwald in Lugau haben sich gemeinsam 
mit Ihrer Lehrerin Frau Susann Popp mit 
einem Buswartehäuschen beschäftigt. 
Da an der Schule dringend eines 
gebraucht wird, wurde in gemeinsamer 
Arbeit ein modernes Haltestellen-
häuschen entworfen und als Modell 

gebaut. Im nächsten Schritt soll es damit 
nun in den Stadtrat gehen, um das 
"Bushäusl" zu realisieren.

Die Beschäftigung mit leerstehenden 
Objekten und der Nachnutzungsmög-
lichkeiten war ein Thema, welchem sich 
gleich drei Schulen widmeten, unter 
anderem auch die Schülerinnen und 
Schüler der Oberschule Neukirchen. 

Gemeinsam mit Ihrem Lehrer Herrn 
Jürgen Beyer beschäftigten sie sich mit 
der Herrenmühle und haben sich das 
Mühlenthema auf Exkursionen erschlos-
sen. Entstanden sind neue Nutzungs-
ideen, die in künstlerische Collagen und 
Motiven aufgearbeitet wurden. 

Was man sicherlich als Fazit dieser 
Projektreihe feststellen konnte: allen 
Schülerinnen hat dieser Ausflug in 
baukulturelle Themenbereiche mit 
unterschiedlichsten Ansätzen viel Spaß 
gemacht. Wichtig war, dass sich die 
Jugendlichen intensiv mit unserer 
gebauten Umwelt und ihrem Ort 
auseinandersetzten. Dazu trugen die 
Schulen, die Lehrer und die betreuenden 
Architekten bei.

Auch im kommenden Schuljahr werden 
wir das Projekt „Architektur macht 
Schule“ weiterführen.

Private Kleinanzeigen
Junge Familie mit 2 Kindern sucht ein Haus in Neukirchen
zu kaufen.
Wir sind erreichbar unter Tel. 0174 / 19 30 216

Diese moderne, großzügige 2- Raum Wohnung 59 qm mit 
Balkon befindet sich im 1. Obergeschoss in einer gepflegten 
Eigentumswohnanlage im Herzen von Neukirchen. Die 
Wohnung ist hell und mit neuem Laminat ausgestattet, 
verfügt über ein Wohnzimmer mit Balkon in Südaus-
richtung, eine großzügige Küche, ein geräumiges Schlaf-
zimmer, ein modernes Bad mit Badewanne und Dusche 
sowie einen Abstellraum in der Wohnung. Zusätzlich 
befindet sich im Untergeschoss ein großer Waschkeller mit 
Waschmaschinen-Anschluß und ein Mieterkeller. Die 
vorhandene Einbauküche kann vom derzeitigen Mieter auf 
Wunsch übernommen werden. Ein PKW-Stellplatz zur 
Wohnung ist auch vorhanden. Einkaufsmöglichkeiten, 
Schulen, Apotheken und Ärzte sowie Haltestellen des 
öffentlichen Nahverkehrs befinden sich in der Nähe.

KM: 348 €/mtl., WM: 454 €/mtl., NK: 106 €/mtl., 
Stellplatzmiete: 20 €/mtl.

Zu erfragen telefonisch unter: 0160 16 00 874 oder
per e-mail: janskrzypek74@gmail.com

Ab 01. Juli 2019 FREI

Mitwachs-Wohnung für Familienplanende
Einzug in 2-Raum-Wohnung WM 470 €, zukünftig vergrößer-
bar auf 4-Raum-Wohnung, neu und modern, Tageslichtbad,
Wanne, Dusche, Gartenmitnutzung, Kamin möglich,

2EVB 145 kWh (m a), Chemnitzer Straße
Tel. 0151 / 58 33 33 72

vermiete sonnige & sanierte 2-Raum-Wohnung 57,6 qm
zu erfragen unter: 0371 / 21 71 25

Verkaufe 26" 

Hai-Bike
Neuwertig und wenig 
gefahren für 350 €  

Telefon 0371 / 281090

Vermiete , 2 Zimmer, 
Küche und Bad mit Fenster. Sitzecke & Gartennutzung 
möglich. Kaltmiete 215 € zuzüglich Nebenkosten. 

2Dachgeschosswohnung ca. 42m

zu erfragen unter: Tel.: 0371 / 28 01 854
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Neukirchen, im Juli 2019

DANKSAGUNG

In stiller Trauer
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahmedurch Wort, Schrift und Blumen sowie letztes ehrendes Geleit möchten wir uns bei allen  herzlich bedanken.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von meiner lieben Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma, Frau

Ehemann JohannesSöhne Wolfram und Rolandmit Familien

Erledigung aller Wege
im Zusammenhang
mit Ihrem Trauerfall.
Würdevolle und preis-
werte Bestattung.






